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 Fassadenanstriche 
 Malerarbeiten aller Art

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

• 2 Jahre Garantie

• Einfach zu bedienen              

• Kristallklarer Sound

• Moderne digitale Technik

• Neueste Akkutechnologie         

• Wasserabweisend 360°

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123
( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 25 258

* Eigenanteil für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und ohrenfachärztlicher Ver-
ordnung, zzgl. 10€ gesetzliche Zuzahlung. Die Krankenkassenzuschüsse können je nach Kasse variieren. Prei-
se gelten inkl. Mehrwertsteuer, pro Hörgerät, zzgl. HdO-Otoplastiken, IdO-Schale, CRT-Hörer oder Dünn-
schlauchsystem.  1-3 Tage Lieferzeit. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.  Privatpreis: 1890,- € . Das 
Angebot gilt ausschließlich für das Hörgerät AQ sound ST 1-R und dem in der abgebildeten Bauform der Firma Hansaton.  
Alle Anpassleistungen und Hörtraining sind inklusive. Angebot gilt bis zum 31.03.2022 

 Akku
  Hörgerät

 nur 
  249€*

  Ladestation

  im Wert 

   von 200€ 

  kostenlos

+
AKKU HÖRGERÄT

DER UMWELT ZULIEBE
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Mobiles

Telefonieren

Etwas länger als geplant dauerte 
der Umbau, aber jetzt sind die Räu-
me im Abbacher Bürgertreff in der 
Fußgängerzone fertig. Los geht’s 
mit dem Osterferienprogramm am 
11. und 12. April und einem Kurs 
„Gesund im Beruf – Viel-Sitzer“, 
beginnend am 14. April. 
Nach den Osterferien starten 
Kurse wie Mamisports, Mobility-
training und Rückbildungsgym-
nastik. Ab dem 12. Mai findet 1x/
Monat der offene Koki-Babytreff 
statt. Beratungsangebote, weitere 

Der Innerort belebt sich: Bürgertreff geht an den Start
offene Treffs oder sonstige Veran-
staltungen und Vorträge sind fest 
eingeplant. 
Die jeweiligen Termine werden 
rechtzeitig auf der Homepage der 
Gemeinde, den sozialen Medien 
und in der Presse bekanntgegeben. 
„Wir freuen uns sehr, dass es jetzt 
endlich losgeht, wir den Bürgerin-
nen und Bürgern interessante Ver-
anstaltungen bieten können und 
so auch zur Belebung des Innerorts 
beitragen“, sagte Bürgermeister Dr. 
Grünewald.         Fortsetzung Seite 3

Bürgermeister Dr. Grünewald mit den Bürgertreff-Mitarbeiterinnen Andrea 
Birzer (li.) und Judith Altmann                                                Foto: Wahode
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Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf der Homepage 
der Gemeinde. Da finden Sie alle tagesaktuellen 
Informationen: www.bad-abbach.de

www.bad-abbacher.de

Störungsmeldungen | Notdienste

■ Polizei: ��� ‒ Feuerwehr und Rettungsdienst: ���
■ Neue Notrufnummer für Hausarzt: ��� ��� (abends oder 
 am Wochenende)
■ REWAG für Gas: ����/ ���-����
  für Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: ����/ ���-����
        (oder per App Homepage)
■ Bayernwerk AG: Strom: ����/ �� �� �� ��
 Straßenbeleuchtung: �����/ ���-��� bzw. Markt Bad Abbach:
 �����/ ����-�, (oder per App Homepage), Mastschäden durch   
 Eigen- oder Fremdverschulden sind unverzüglich anzuzeigen   
 (Bayernwerk AG: �����/���-��� oder Markt BA: �����/ ����-�  
■  Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): ����/ ��� �� ��
■ Telefon (Deutsche Telekom): ����/ ��� �� ��
■ Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: �����/ ��� ��-�
■ Klärwerk, Kanal: ����/ ��� �� ��
■  Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn): 

�����/ ��� ��-���
■ Bauhof: ����/ ��� �� ��
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, wird um 
Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebeten.

Termine der nächsten Sitzungen

Bau- und Planungsausschuss:  ��.��.����
(es können nur vollständig eingereichte Bauanträge behandelt 
werden) Bauanträge sind bis spätestens ��.��.���� beim Markt 
einzureichen (für die Maisitzung bis zum ��.��.����)
Haupt- und Finanzausschuss:  ��.��.���� 
Marktgemeinderatssitzung:     ��.��.���� (Kurhaus)
Sonder-Marktgemeinderatssitzung: ��.��.���� (Kurhaus) 
Besuch des  Bürgermeisters unserer französischen Partner-
stadt Charbonnières-les-Bains Gérald Eymard und des 
Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees Michel Hernandez.

Wertstoff zentrum über Ostern geschlossen

Bitte beachten Sie, dass das Wertstoffzentrum über Ostern, 
also auch am Karsamstag den ��.�.����, geschlossen ist.

Grundsteuerreform ‒ Die neue Grundsteuer in Bayern

Ab ���� wird die Grundsteuer nicht mehr nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern nach der Größe und der Fläche von 
Grundstück und Gebäude berechnet. Ihre Grundsteuererklärung 
können Sie in der Zeit vom �. Juli bis spätestens ��. Oktober 
����  abgeben. Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des 
Bayerischen Landesamtes für Steuern im Frühjahr ���� öffentlich 
aufgefordert. Weitere Informationen finden Sie hier in einem extra 
Artikel, auf der Homepage der Gemeinde und des Bayerischen 
Landesamtes für Steuern.

Fahrt nach Charbonnières - Anmeldeschluss ��.��.����

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause gibt es endlich wieder 
einen Familienaustausch: ��.-��.��.����
Bitte jetzt noch schnell online anmelden. Preise:

■ Erwachsene: ���,- € p. P. ■ Kinder: ��,- €  p. P. (�. Kind frei, 
Unterkunft gemeinsam mit den Eltern in einer Gastfamilie!) 
■ Selbstfahrer: ��,- € p. P. (Unkostenbeteiligung: Gastgeschenk, 
Busnutzung in Frankreich, Organisation, etc.) Bei Fragen bitte 
�����/������� oder Homepage. Dort fi nden Sie auch das 
Programm. www.badabbach-charbonnieres.de

Saisoneröff nung Inselbad am �. Mai ����

Das Inselbad öffnet am �. Mai seine Tore. Öffnungszeiten und 
Preise bleiben konstant (siehe Homepage: „Inselbad“). Die 
Jahreskarten können ab �. April in der Marktkasse zu den 
Rathaus-Öffnungszeiten erworben werden. Beachten Sie bitte 
auch die Stellengesuche für  „Rettungsschwimmer“ und 
„Kassenpersonal“ (Details siehe Homepage).

Neue Ansprechpartnerin für den Friedhof Lengfeld
Der Markt Bad Abbach bedankt sich sehr herzlich bei Rosa Karl 
für die langjährige gute Zusammenarbeit in den vergangenen 
�� Jahren und wünscht Ihr alles Gute für die Zukunft! 
Ab sofort ist Birgit Dürr die neue Ansprechpartnerin für den 
Friedhof in Lengfeld. Die Kontaktaufnahme mit Frau Dürr 
erfolgt ausschließlich über die Pfarreien bzw. die Bestatter. 

Schülerlotsen dringend gesucht 

Die Schulwegsicherheit der Kinder ist wichtig. Gesucht sind 
deshalb zuverlässige und flexible Senior*innen, Eltern und 
Schüler*innen. Schülerlotsen erhalten eine Aufwandsent-
schädigung über das Ehrenamt. Umso mehr Freiwillige, umso 
geringer der zeitliche Aufwand für jeden Einzelnen. 
Detaillierte Informationen bei Manuela Seidel: �����/����

Off ene Stellen beim Markt Bad Abbach

Der Markt Bad Abbach sucht aktuell Personal 
für das Inselbad (Rettungsschwimmer und 
Kassenpersonal) sowie einen Bauingenieur. 
Alle Bewerbungsdetails finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde unter Stellenanzeigen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie gern hätte ich Ihnen heuer unbeschwerte Osterfeier-
tage gewünscht, ohne Einschränkungen der Corona-
Pandemie und gesund im Kreis Ihrer Familie. Tatsächlich 
ist bei Corona immer noch kein Ende absehbar. Und 
zudem beunruhigen uns plötzlich ganz andere Nachrichten. 
Krieg in Europa! Unsere Nachbarn kämpfen ums Überleben 
und um ihr Land. Umso mehr ist jetzt unser aller Solidarität 
gefragt. Deshalb bitte ich Sie schon heute, die Flüchtlinge,
die auch in unsere Marktgemeinde kommen werden, 
freundlich aufzunehmen. Nur gemeinsam kann 
Europa diesen Wahnsinn überstehen und 
hoffentlich schnell wieder in Frieden leben. 

Friedliche Ostern und bleiben Sie gesund,

Ihr Bürgermeister
Dr. Benedikt Grünewald

�

AMTLICHE NACHRICHTEN
des Marktes Bad Abbach für April ����
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Fortsetzung von Seite 1
Ab 19. April treffen Sie die beiden 
Mitarbeiterinnen des Bürgertreffs 
persönlich an.
Die Bürozeiten „Am Markt 20“ 
sind dienstags von 9 Uhr bis 12 

Uhr und donnerstags von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr. Telefonisch 
erreichbar sind sie zu den Büro-
zeiten: 09405/ 957 35 53 oder per 
E-Mail: buergertreff@bad-abbach.
de. Informationen zu den einzel-

nen Kursen erhalten Sie auf www.
bad-abbach.de/leben/buergertreff/
angebote/ oder direkt über den 
QR-Code.
Das Angebot soll nun Schritt für 
Schritt erweitert werden. Andrea 

Birzer und Judith Altmann freu-
en sich „auf schöne und bleibende 
Momente mit den Bad Abbachern, 
getreu dem Motto von Erwin Rin-
gel: ,In einer echten Gemeinschaft 
wird aus vielen Ich ein Wir‘.“

Der Krieg in der Ukraine macht 
sich auch im Markt Bad Abbach 
bemerkbar. Mehr als 60 Flüchtlin-
ge sind schon bei uns angekom-
men und wurden von Abbacher 
Familien aufgenommen. „Ich bin 
diesen Bürgerinnen und Bürgern 
über alle Maßen dankbar für ihre 
Bereitschaft zu helfen“, sagte Bür-
germeister Dr. Benedikt Grüne-
wald.
Und es werden noch weitere Flücht-
linge nach Bad Abbach kommen. 
Die Jos-Manglkammer-Turnhalle 
wurde mit Kräften der örtlichen 
Feuerwehr, des THW und des 
Roten Kreuzes zu einer Notunter-
kunft des Landkreises umgebaut. 
Dort können rund 100 Flüchtlinge 
im Rahmen der Erstaufnahme un-
terkommen, um dann möglichst 

Abbach erwartet rund 300 Flüchtlinge
Notunterkunft  in der Manglkammerhalle / Wer möchte ehrenamtlich helfen?

schnell auf reguläre Wohnungen 
umverteilt zu werden.
Daneben werden mehrere Liegen-
schaften in der Marktgemeinde 
vom Landkreis daraufhin geprüft, 
ob sie als dezentrale Unterkünfte 
angemietet werden können. „Auch 
wenn ich derzeit noch keine genau-
en Zahlen kenne, gehe ich davon 
aus, dass wir bei uns 200 bis 300 
Flüchtlinge aufnehmen werden. 
Und das tun wir gerne – in der Not 
muss man helfen!“, sagte der Bür-
germeister. 
Der Markt Bad Abbach organi-
siert verschiedene Hilfen. So kön-
nen sich Personen, die sich eh-
renamtlich engagieren möchten, 
unter der Mail-Adresse ukraine@
bad-abbach.de melden. Diese Hil-
fen können ganz unterschiedlich 

aussehen: Mitarbeit 
bei der Flüchtlingsbe-
treuung, Fahrdienste, 
Dolmetschertätigkei-
ten, Deutschkurse hal-
ten, Kinderbetreuung, 
Alltagsunterstützung 
wie Begleitung bei Be-
hördengängen oder 
Arztbesuchen. In dem 
Helferkreis „Ukrai-
ne“ vernetzen sich die 
Ehrenamtlichen un-
tereinander. Wenn Sie 

eine ukrainische Familie bei sich 
aufnehmen können und wollen, 
wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt – Ukraine-Wohnungsan-
gebot: zfc@landkreis-kelheim.de 
Von einer allgemeinen Sachspen-
densammlung sieht der Markt Bad 
Abbach bis auf weiteres ab. Statt-
dessen hat er das Internetforum 
www.ukraineforum-badabbach.
de geschaffen. Hier können Bad 
Abbacher und die Hilfesuchende 
zusammengebracht werden. Es 
können Sachspenden wie Kleidung 
oder Kinderwägen, aber auch Hil-
festellungen, z. B. Fahrdienste, 
Kurse etc. sowie Treffen angeboten 
und nachgefragt werden. Bürger-
meister Dr. Grünewald: „Wir wol-
len damit eine einfache und nied-
rigschwellige Möglichkeit bieten, 
um Hilfswillige und Hilfesuchen-
de zueinander zu bringen.“
Aber nicht jeder der helfen möchte, 
hat die Zeit oder Gelegenheit, dies 

zu tun. Deshalb hat die Gemeinde 
ein Spendenkonto eingerichtet. 
Diese Gelder dienen der schnellen 
und unbürokratischen Hilfe und 
werden ausschließlich vor Ort ein-
gesetzt.
Gespendet werden kann unter fol-
gender Bankverbindung: Markt 
Bad Abbach, Verwendungszweck: 
„Ukraine“, Raiffeisenbank Kreis 
Kelheim, IBAN: DE84 7506 9014 
0000 1105 23. Sollten nach End-
er dieser Krise Gelder in diesem 
„Spendentopf“ übrigbleiben, wer-
den diese an eine Hilfsorganisati-
on weitergeleitet. 
Dr. Grünewald: „Die nächsten 
Wochen und vielleicht auch Mo-
nate werden uns einiges abverlan-
gen, aber sicher weniger, als die 
Flüchtlinge mitmachen mussten. 
Ich danke schon jetzt allen, die 
mitmachen und mithelfen, diese 
Situation für alle so menschlich 
wie möglich zu gestalten.“

Wo sonst Schüler turnen 
und laufen, stehen nun 
Notbetten für Flüchtlinge 
bereit.        Fotos: Wahode

In der Jos-Manglkammer-Halle: Dr. Benedikt Grünewald (v. li.) u. Landrat Neumeyer (v. r.) mit Helfern der Abbacher Feuerwehren, des THW und des Roten Kreuzes
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Kurorchester heißt jetzt Ensemble7
Konzerte zweimal im Monat / Leiter Markus Koppe erinnert an die Anfänge

zerte nicht denkbar: 
„Ich kümmerte mich 
um die Organisation, 
baute Saal und Bühne 
auf, machte die Kasse 
und unterhielt mich in 
der Pause mit interes-
sierten Besuchern.“
Jetzt freut sich Lindner 
auf die Zeit danach: 
„Nun werde ich bei 
den Konzerten regel-
mäßig als Zuhörer 
im Saal sitzen!“ Seine 
Nachfolge hat Elke Ce-
bulla angetreten. 
Eine weitere Verände-

rung ist der Name für das Orches-
ter: Ensemble7 wird sich die Kur-
kapelle, die sieben Mitglieder hat, 
zukünftig nennen.
Kurhaus-Leiterin Tina Grünewald: 
„Ich finde den neuen Namen prima, 
innovativ und modern. Informati-
onen zum Programm wird es bald 
auf der Homepage der Gemeinde 
geben.“
Ensemble-Leiter Markus Koppe 
erinnert sich an die Anfänge des 
Orchesters: „Initiator des Kuror-

chesters war Kurt Philipp. Er hatte 
in den 40-er Jahren große Erfolge 
mit seiner Bigband – die Auftritte 
im Regensburger Stadtpark fanden 
jedoch, aus sittlichen Gründen‘ ein 
jähes Ende. Stattdessen gründete er 
das Kurorchester, das er bis in die 
80er Jahre als Stehgeiger führte. Un-
terstützt wurde Philipp später von 
Otto Bürger, der in den 80er Jahren 
die Leitung übernahm.“ 
Von Philipp sei überliefert, dass er 
in seiner 40-jährigen Tätigkeit als 
Geiger kein einziges Mal zu spät ge-
kommen ist – und diese Pünktlich-
keit setzte er auch bei den Kurkon-
zerten (damals noch jeden Montag 
und Donnerstag) fort.
Man konnte sich darauf verlassen, 
dass die Kurkonzerte pünktlich um 
20.30 Uhr aufhörten – auch wenn 
das Stück noch nicht zu Ende ge-
spielt war. Die erstaunten Blicke 
seiner Mitspieler kommentierte 
er beim Schlussapplaus mit den 
Worten: „Meine Herren, es ist halb 
neun!“ 
In den 90-ern übernahm Markus 
Koppe den Part des Stehgeigers. 
Mehr als einmal musste ihm seine 

Frau die Noten – daheim zum Üben 
noch auf dem Pult liegend – in letz-
ter Minute ins Konzert bringen. 
Und nachdem es ihm schon zwei-
mal passierte, in Socken auftreten 
zu müssen, lässt er seine Konzert-
schuhe seither immer im Auto, er-
zählt er schmunzelnd: „Nun freuen 
wir uns mit neuem Elan, anderer 
Besetzung und mit neuen Stücken 
auf den Neustart.“  
Das gilt auch für Bürgermeister Dr. 
Grünewald: „Schön, dass wir unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Gästen endlich wieder den musika-
lischen Genuss unserer Konzerte 
bieten können!“ 

Dr. Benedikt Grünewald, Elke Cebulla, Markus Koppe 
und Tina Grünewald          Foto: Paulina Grünewald

Ein Neuanfang steht beim Kuror-
chester gleich in mehrfacher Hin-
sicht ins (Kur-)Haus: Die lange 
Corona-Durststrecke hat für die 
Freunde der klassischen Musik end-
lich ein Ende. Die beliebten Kur-
konzerte finden nun regelmäßig 
zweimal im Monat statt und starte-
ten kürzlich mit einem Abschieds-
konzert für Günter Lindner. Er 
ging jetzt nach zehn „wunderbaren“ 
Jahren in den Ruhestand. Ohne den 
jetzt 80-jährigen waren die Kurkon-

es zu einem weiteren Rückstau auf 
der B 16.

Ladendiebstahl
im Drogeriemarkt

Am 29. März gegen 17.50 Uhr ent-
wendete ein bislang unbekannter 
Mann aus einem Drogeriemarkt 
am Gutenbergring einige Packun-
gen mit Aufsätzen für elektrische 
Zahnbürsten. Der Mann trug die 
Packungen in einer Einkaufstasche 
nach draußen und flüchtete dann 
zu Fuß. Der Warenwert der ent-
wendeten Gegenstände betrug 
38 Euro. Der Unbekannte kann 
folgendermaßen beschrieben wer-
den: Ca. 170 cm groß, schlank, er 
trug eine schwarze Jogginghose, 
eine dunkle Sweatjacke, ein weißes 
T-Shirt und schwarze Turnschuhe 
mit weißer Sohle. Der Mann war 
Ende 20. Wer Hinweise auf den 
unbekannten Täter geben kann 
wird gebeten, sich bei der Polizei-
inspektion Kelheim, Tel. 09441/ 
5042-0 zu melden.

Größeres Fahrzeug
verursacht Flurschaden  

Am 21. März wurde im Zeitraum 
von 12 bis 20 Uhr Am Wallnerberg 

Aus dem Polizeibericht
Auffahrunfall auf der B 16 

Am 21. März gegen 7.15 Uhr befuhr 
eine 26-Jährige mit ihrem Audi Q3 
die B 16 in Fahrtrichtung Lengfeld. 

Auf Höhe der 
Abfahrt nach 
Lengfeld kam 
es verkehrsbe-
dingt zu einem 
Stau, weshalb 
die 26-Jähri-
ge bremsen 
musste. Eine 
hinter der 
Frau fahrende 
19-Jährige be-
merkte dies zu 
spät und fuhr 
mit ihrem VW 
Polo auf den 
Audi Q3 auf.  
Die 19-Jährige 
wurde leicht 
verletzt, die 
2 6 -J ä h h i r ge 
blieb unver-
letzt. An bei-
den Fahrzeu-
gen entstand 
e r h e b l i c h e r 
Sachschaden. 
Aufgrund des 
Unfalls kam 

ein größerer Flurschaden verur-
sacht. In dieser Zeit konnte ein 
roter Kran mit grünem Anhänger 
in diesem Gebiet beobachtet wer-
den, welcher evtl. als Verursacher 
in Betracht kommt. Es entstand 
beträchtlicher Flurschaden im 
mittleren, vierstelligen Euro-Be-
reich.  Wer kann Angaben zu den 
Verkehrsunfallfluchten machen? 
Hinweise nimmt die PI Kelheim, 
Tel. 09441/ 5042-0, entgegen.
   

Einbruch in Büro-Komplexe 
Gleich zwei Bürokomplexe im In-
dustriegebiet Lengfeld wurden im 
Zeitraum von Donnerstag, dem 24. 
März (17.30 Uhr) und Freitag 25. 
März (7.30 Uhr) von Einbrechern 
heimgesucht. Es wurden Fenster 
eingeschlagen, etliche Türen ge-
waltsam aufgetreten-/ hebelt und 
verschiedenste Räumlichkeiten 
durchsucht. Der/die Täter konn-
ten nach der Tatausführung un-
erkannt entkommen; es wurden 
diverse Sachen entwendet. Der 
Beuteschaden bewegt sich im un-
teren, fünfstelligen Eurobereich; 
ebenso der durch die Tatausfüh-
rung verursachte Sachschaden.

Ging nach zehn Jahren in den Ruhe-
stand: Günter Lindner.       Foto: privat
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Profil / Anzeige

Im März 2021 startete die Bava-
ria-Apotheke als eine der ersten 
Apotheken in Niederbayern mit 
„Antigen-Schnelltests auf das Co-
rona-Virus SARS-CoV-2“.
„Nie hätte ich es für möglich gehal-
ten, dass diese, ,Bürgertests‘ nach 
einem Jahr noch immer eine Exis-
tenzberechtigung haben. Meiner 
Einschätzung wäre der ganze Spuk 
spätestens im Sommer 2021 zu 
Ende gewesen“, erzählt Inhaber Dr. 
Walter Fuchs. Ein Jahr später wird 
noch immer getestet – kürzlich so-
gar mit Rekordzahlen, sowohl was 
die Zahl der Tests als auch die der 
Infizierten angeht.

In Bad Abbach wurden von der 
Bavaria-Apotheke im vergangenen 
Jahr jeden Monat durchschnittlich 
weit über 1000 Tests durchgeführt 
– in den Sommermonaten Juni 
und Juli deutlich weniger und in 
den Wintermonaten deutlich mehr. 
Eine Ausnahme mit einer sehr 
niedrigen Testzahl war der Oktober 
2021: Es war der Monat, in dem für 
die Tests Kosten anfielen. Danach 
war gerade in den Wintermonaten 
die Testzahl deutlich erhöht. 

Positiv kann festgehalten werden, 
dass in Bad Abbach die Inzidenz 
der positiv getesteten Fälle im nied-
rigen Promillebereich lag, also 1 bis 
3 von 1000 Getesteten sich in Qua-
rantäne begeben mussten. 

Besorgniserregend hat sich nun ab 
Februar 2022 die Anzahl der Po-
sitiv-Getesteten entwickelt. Deren 
Anzahl hat sich in etwa verzehn-
facht und liegt nun im Prozent-
bereich, das heißt 1 bis 3 von 100 
Getesteten sind infiziert. Auch die 
Anzahl der Tests hat ab Februar 
wieder massiv zugenommen, der-
zeit steht für viele das „Freitesten“ 
im Vordergrund. Dies bedeutet, 
dass mit einem negativen Test die 
Quarantäne vorzeitig endet. Auch 
dient der Schnelltest aktuell als Vor- 
aussetzung für die Durchführung 
eines kostenfreien PCR-Testes. Bei 
der aktuell aufkommenden Grip-
pewelle leistet der Test zusätzlich 
wertvolle Dienste bei der Unter-
scheidung „normaler Grippeviren“ 
und dem Corona-Virus SARS-
CoV-2.

Insgesamt konnte also im vergange-
nen Jahr vielen Menschen die Auf-
nahme ihrer Arbeit und die Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben 

„Schnelltests werden noch länger wertvolle Dienste leisten“
Ein Jahr Corona-Antigentests: Dr. Fuchs von der Bavaria-Apotheke zieht Zwischenbilanz

Die Apotheke mit Kompetenz 

und ISO-Zertifizierung

Raiffeisenstraße 19 • 93077 Bad Abbach
Telefon 0 94 05 / 95 35 0 • Fax 0 94 05 / 95 35 35

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08:00 - 18:00 Uhr, Sa: 08:00 - 12:30 Uhr

Wir beraten Sie gern! 
Ihr Dr. Walter Fuchs und Team

ermöglicht werden. 
Beispiele hierfür sind 
die Freizeitgestaltung 
wie z. B. Besuch der 
Kaisertherme oder 
der Besuch von Ange-
hörigen im Senioren-
heim oder Kranken-
haus. Eine wichtige 
Rolle spielte auch die 
Testung von Kin-
dern. Jeder verpasste 
Schultag war für die 
Kinder ein verlore-
ner Tag. „Besonders 
gefreut hat mich der 
Besuch an unserer 
Teststation von so 
mancher Hochzeits-
gesellschaft. Braut 
und Bräutigam waren 
zu Tränen gerührt, 
dass die Hochzeit 
nun doch stattfin-
den kann“, erinnert sich Dr. Walter 
Fuchs. 

Damit hat sich der Corona-Schnell-
test – bei korrekter Durchführung 
und hochwertigem Testmaterial – 
zu einem wertvollen Werkzeug zur 
Beherrschung der Pandemie entwi-
ckelt. Auch wenn die Fallzahlen zur 
Zeit sinken – die Schnelltests wer-
den uns noch längere Zeit wertvolle 
Dienste leisten. 

Ihre BAVARIA-Apotheke
Dr. Walter Fuchs

Im Herbst feierte die Bavaria-Apotheke 25-jähriges Jubiläum
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Das Kinderkrippenangebot in der Marktgemein-
de Bad Abbach ist seit dem 4. April größer worden.
Die von den Johannitern geführte Einrichtung 
„Turmwichtel“ bietet jetzt zwölf weiteren Kindern 
einen Platz in Containerbauweise, an dem sie be-
treut werden können. 
Bürgermeister Dr. Benedikt Grünewald dankte 

Mehr Platz für die „Turmwichtel“ 
den Johannitern für die unbüro-
kratische und rasche Übernahme. 
„Danke auch an Margit Lermer, 
Rektorin der Angrüner-Grund-
schule, dass sie den Platz und das 
Gelände der Kindereinrichtung 
zur Verfügung stellt.“

Mehr Infos:  „Turmwichtel“-Lei-
terin Melanie Knott, Tel. 09405/ 
957 77-83. 

Begeistert vom Kinderbus „E-Turtle“, einer Spende 
der Planungsfirma des Bad Abbacher Gesundheits-
zentrums: Krippenleiterin Melanie Knott, Dr. Grüne-
wald mit B+Z-Architekt Michael Singer   Foto: Wahode

Am Ostermontag werden Ha-
senhelfer ab vier Jahren gesucht. 
Bei einer fröhlichen Osterrallye 
im Kurpark ist Geschicklichkeit 
gefragt. Das Team vom Kurhaus 
bereitet gemeinsam mit den Kin-
der- und Jugendbeauftragten Ste-
fanie Berger-Müller und Andreas 
Diermeier fünf Stationen vor:
Eierlaufen, Hasen fangen, Dosen-
werfen, Karotten verstecken und 
Sackhüpfen fordern die Kinder zu 
Aktivität auf. „Der Kurpark bietet 
die optimale Kulisse für so eine 

Auf die Ohren, fertig, los! Hasenhelfer im Kurpark gesucht!
schöne Aktion“,  findet Tina Grü-
newald, Leiterin des Kurhauses.
Auch die beiden Jugendbeauf-
tragten sind sicher: „Das gibt eine 
Menge Spaß für große und klei-
ne Hasen.“ Ab 14 Uhr werden im 
Foyer des Kurhauses Laufkarten 
ausgegeben. An jeder absolvierten 
Station erhalten die Kinder einen 
Stempel. Mit einer vollständigen 
Laufkarte kann sich der Hasen-
helfer eine Belohnung abholen. Bis 
17 Uhr sind die Stationen aufge-
baut.    

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau

WWiirr ssuucchheenn UUnntteerrssttüüttzzuunngg

>> Beeren- & GemüseverkäuferInnen
>> von Ende April bis Mitte September 
>> flexible Arbeitszeiten möglich
>> Standorte: 

Bad Abbach, Lappersdorf, Oberisling
und Tegernheim

Jetzt bewerben!
info@beerenmeile.de  09405 9572050 www.beerenmeile.de

Freuen sich auf die Rallye: Stefanie Berger-Müller, Tina Grünewald und Andreas 
Diermeier                                                               Foto: Paulina Grünewald

Herren-Tennismannschaft Peising startet durch
Die 1991 gegründete Tennisabtei-
lung des Peisinger Sportclub nimmt 
in diesem Jahr mit einer Herren- 
40-Mannschaft erstmals am Li-
ga-Spielbetrieb teil. Die Eintei-

lung erfolgte in der Südliga 4 mit 
den Mannschaften vom SV Ohu-
Ahrain, TC Blau-Weiß Mühlhau-
sen, TC Weiss-Blau Landshut II, 
TSV Sandelzhausen, SpVgg Nie-

Der Karate Verein startet am 25. 
April einen vierwöchigen kosten-
losen Karatekurs. Wer sich am 
Ende des Kurses entscheidet, wei-
terzumachen, erhält vom Verein 
und von der Angrüner Stiftung 

Kostenloser Karate-Schnupperkurs
einen kostenlosen Karateanzug. 
Der Kurs findet jeweils am Montag 
von 18 bis 19.15 Uhr im Gymnas-
tikraum der Grundschule Bad Ab-
bach statt.
info@karate-badabbach.de 

deraichbach, Post SV Landshut und 
dem SC Bruckberg. „Wir werden 
also die Region um Landshut aus-
giebig erkunden“, sagt Abteilungs-
leiter René Opitz. Der Ligabetrieb 

startet am 7. Mai auswärts beim SV 
Ohu-Ahrain. Nach der Fußballab-
teilung ist die Tennistruppe damit 
erst die zweite Mannschaft vom 
PSC im offiziellen Spielbetrieb.
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besten zu benennen, war keine leich-
te Aufgabe“, unterstrich der Vor-
standsvorsitzende Albert Lorenz.
Die besten Werke wurden von der 
Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG 
mit tollen Preisen, wie zum Beispiel 
einem Rodelbahngutschein für die 
Rodelbahn im Altmühltal oder 

Von Märchenwäldern und Meerestieren
52. Internationaler Jugendwettbewerb der Volks- und Raiffeisenbanken

einer nachhaltigen Lunchbox prä-
miert. Die Gewinnerwerke nehmen 
nun an der Landesjury in München 
teil. 
„jugend creativ“ gibt den nachwach-
senden Generationen ein Experi-
mentierfeld, um ihre Gedanken ge-
stalterisch umzusetzen.

„Sternentraum“ – Johanna Brosig, Klasse 3 b, Grundschule Bad Abbach„Verborgene Welt tief im Meer“ – Veronika Dauerer, Kl. 7c, Donaugymnasium

„Mystisch friedvolle Ruhe“ – Paula Knauer, Klasse M 9, Angrü-
ner Schule, Bad Abbach

Schon seit 52 Jahren gehört die Aus-
schreibung zum vielfältigen En-
gagement der Genossenschaftsban-
ken, um junge Menschen in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen – und 
das über Ländergrenzen hinweg.
Unter jährlich wechselnden Mot-
tos wird der weltweit größte Ju-

gendwettbewerb seiner Art neben 
Deutschland in fünf weiteren Län-
dern ausgerichtet.
Insgesamt beteiligen sich jedes Jahr 
rund sechshunderttausendSchüle-
rinnen und Schüler bei diesem an-
gesehenen Internationalen Jugend-
wettbewerb. 

„Beauty lies in diversity“ – Veronika Grauschopf, Fachoberschule 
Kelheim

Lkr. Kelheim. „Was ist 
schön? – Mit dieser facet-
tenreichen Fragestellung 
durften sich Kinder und 
Jugendliche beim 52. In-
ternationalen Jugendwett-
bewerb „jugend creativ“ 
beschäftigen. Die Raiffei-
senbank Kreis Kelheim 
eG hatte alle Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 
bis 13 und junge Erwach-
sene bis 20 Jahre eingela-
den, ihre Sichtweisen, Ide-
en und Wünsche rund um 
das Thema „Schönheit“ 
gestalterisch zum Aus-
druck zu bringen. Mehr 
als 7300 junge Kreative 
nahmen mit ihren selbst 
gestalteten Bildern und 
Kurzfilmen sowie mit ih-
ren Quizlösungen teil. 
„Es gibt so vieles auf dieser 
Welt, was wir als „schön“ 
empfinden. Was junge 
Menschen darunter ver-
stehen, haben sie uns in 
ihren Werken eindrucks-
voll gezeigt. Unter allen 
ideenreichen und fanta-
sievollen Entwürfen die 
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EINSTIEGSGEHALT
PFLEGEHELFER

ab 2347,92 €
brutto bei Vollzeit

EINSTIEGSGEHALT
PFLEGEFACHKRAFT

ab 3347,96 €
brutto bei Vollzeit

EINSTIEGSGEHALT
PFLEGEHELFER

ab 2347,92
brutto bei Vollzeit

EINSTIEGSGEHALT
PFLEGEFACHKRAFT

3347,96 €
brutto bei Vollzeit

Jetzt bewerben als P� egefachkraft, P� egehelfer oder Quereinsteiger!

AMBULANTER PFLEGEDIENST BAD ABBACH
0 94 05 / 20 68 482

bewerbung@aiutanda-pfl egebienen.de

www.aiutanda-pfl egebienen.de

aiutanda P� egeBienen HELSKE
PDL Carola Nitzsche
Kochstraße 16
93077 Bad Abbach

Firmensitz:
Pfl egeBienen GmbH
Straße der Jugend 18-20 | 99634 Straußfurt

Lkr. Kelheim. Unter dem Motto 
„Bürger gestalten ihre Heimat“ 
stärkt das EU-Förderprogramm 
LEADER ländliche Regionen bei 
ihrer selbstbestimmten Entwick-
lung. Auch zwischen Eichstätt, 
Kelheim, Freising/Erding, Dachau 
und Neuburg-Schrobenhausen 
gibt es zahlreiche Zukunftspro-
jekte, die in den letzten Jahren mit 
finanzieller Unterstützung der EU 
verwirklicht wurden: vom Mehr-
generationenhaus über einen Kli-
maladen, innerörtliche Blühflä-
chen, eine Weide-Rind-Initiative, 

EU belohnt Engagement 
für die Heimat

Mobilitätskonzepte und Abenteu-
erspielplätze bis zur hochwertigen 
Beschilderung von Rad- und Wan-
derwegen – die Bandbreite der 
Projekte ist enorm. 
Für die neue LEADER-Förderpe-
riode 2023 bis 2027 sind jetzt En-
gagement und Kreativität in den 
Regionen gefragt: Dazu können 
sich Bürger, Kommunen, Verbän-
de und Vereine in den nächsten 
Wochen noch mit neuen Projekt- 
ideen und Zukunftsthemen in 
ihren Lokalen Aktionsgruppen 
(LAG) einbringen.  

inlandsvertriebene.
Außerdem soll ein spezieller Hilfs-
fond aufgelegt werden, der Flücht-
lingen unkompliziert den Zugang 
zu finanziellen Hilfen ermöglicht. 
Den Einsatz der Caritas Kelheim 
und damit die Versorgung der Ge-
flüchteten vor Ort fördern Sie über 
Caritas Kelheim, IBAN: DE23 7505 
1565 0190 2125 55, BIC: BYLA-
DEM1KEH oder https://secure.
spendenbank.de/form/2884. 

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Um sich auf die Unterstützung der 
Flüchtlinge vorzubereiten, sucht die 
Caritas Kelheim auf Ihrer Webseite 
www.caritas-kelheim.de nach Hel-
fern für unterschiedliche Aufgaben 
(russische oder ukrainische Dol-
metscher, Hilfskräfte zur Lebens-
mittel-/Kleiderausgabe, Hilfskräfte 
für die Organisation verschiedens-
ter Bereiche). Wenn Sie sich also an 

Ukraine-Krieg: Caritas bittet um Hilfe

finden sind. 
 

Hybrides Spendenangebot 
Dabei verfolgt die Caritas Kelheim 
eine hybride Strategie und erbit-
tet die finanzielle Unterstützung 
der Bevölkerung. Um der Caritas 
bei ihrer Arbeit in der Ukraine zu 
helfen, richten Sie Ihre Spenden 
an: Caritas international, Bank für 
Sozialwirtschaft, IBAN: DE88 6602 
0500 0202 0202 02, BIC: BFSW-
DE33KRL oder ganz direkt online 
unter: www.caritas-international.
de/hilfeweltweit/europa/ukraine/

Lkr. Kelheim. Der Krieg in der Uk-
raine hat auch in unserem Land-
kreis viele Menschen mobilisiert, 
die den Flüchtlingen helfen wollen. 
Da kein baldiges Ende des Krieges 
in der Ukraine absehbar ist, wird 
die Caritas Kelheim ihre Aktionen 
ausweiten und schrittweise an die 
Umstände anpassen. 
Dazu zählt auch die aktuelle In-
formation über die sich ständig 
ändernde Lage. Im Zuge dessen 
hat die Caritas einige Informati-
onsdienste installiert, die auf der 
Internetseite caritas-kelheim.de zu 

Ehrenamtliche bei der Essensausgabe    Foto: „Lebensmittel“ von Freepik.com

der Ausgabe von Lebensmitteln, 
Kleidern, der Organisation oder 
als Dolmetscher einbringen wollen, 
so finden Sie direkt auf der Start-
seite der Caritas Kelheim ein Feld 
„Ehrenamtlicher Helfer werden 
oder Güter anbieten für Flücht-
linge aus der Ukraine“. Außerdem 
wird das Beratungsangebot für 
Flüchtlinge und Ehrenamtliche in 
Kelheim erweitert. Sobald der Be-
darf genauer abzusehen ist, wird 
die Caritas Kelheim gegebenen-
falls um materielle Spenden (Klei-
dung, Möbel etc.) bitten. Allerdings  
können aufgrund mangelnder 
Lagerkapazitäten nur Kleider ein-
genlagert werden; die Lagerung 
von Möbeln übersteigt das Raum- 
angebot. Möbel und Haushaltsbe-
darf werden direkt an Suchende 
weitervermittelt. Ein „herzliches 
Vergelt’s Gott“ gilt allen Spendern 
und Helfern. 

Bad Abbach. Vom 30. April bis 13. 
Mai werden unter dem Titel „Ve-
nedig – ein Kraftort“ Bilder von 
Hans Prüll im Foyer des Kurhau-
ses Bad Abbach gezeigt. Der An-
fang März verstorbene Künstler 
hat diese Stadt seit 1984 regelmäßig 
besucht. Für ihn hatte sie eine be-
sondere Ausstrahlung: „Trotz aller 
Gefährdungen durch Übertouris-
mus, Umwelteinflüsse, Verfall und 
Bevölkerungsrückgang ist in ihr 
eine besondere Vitalität zu spüren“, 
stellte Prüll immer wieder fest. Das 
Wechselspiel zwischen Architektur 
und Wasser bringe die Schönheit 
der Stadt zum Strahlen. Eigentlich 
hatte der Künstler die Ausstellung 

Wie Hans Prüll Venedig sah
schon zu seinem 75. Geburtstag 
geplant, doch Corona verhinderte 
das. Nun realisierte Prof. Dr. Walter 
Koschmal die Schau – und Prülls 
Wegbegleiter können sich auf diese 
Weise von ihm verabschieden.  
Die Ausstellung kann von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr und am 
Samstag und Sonntag von 9 bis 18 
Uhr besichtigt werden.
Am Freitag, dem 6. Mai um 18 Uhr, 
werden im Kursaal in einer Bildpro-
jektion Fotografien des Künstlers zu 
Venedig gezeigt und durch literari-
sche Texte untermalt. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Es 
gelten die aktuellen Coronabestim-
mungen. Eintritt frei.
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Unterkünfte gesucht / Wer 
nimmt Minderjährige in Obhut?

Immer mehr Flüchtlinge aus der 
Ukraine kommen im Landkreis 
Kelheim an. Bislang haben mehr 
als 600 Personen (Stand: 1. April 
aus der Ukraine dem Landrat-
samt Kelheim ihren Aufenthalt im 
Landkreis angezeigt. Mit weiteren 
Kriegsflüchtlingen, die im Land-
kreis Kelheim Schutz suchen, ist zu 
rechnen. 
Anfang März wurden bereits die 
Bürgermeister der Städte, Märkte 
und Gemeinden des Landkreises im 
Rahmen einer Versammlung über 
den aktuellen Sachstand informiert. 
Dieser direkte Austausch wird auch 
künftig beibehalten. 
Hiermit informiert das Landrat-
samt zudem über die Vorgehenswei-
se für ukrainische Kriegsflüchtlinge 
bzw. Bürgerinnen und Bürger, die 
ihnen helfen wollen. In den nächs-
ten Tagen wird deshalb die Home-
page des Landratsamtes überarbei-
tet, sodass bestimmte Hilfsangebote 
dort selbst registriert werden kön-
nen. Die rechtlichen Regelungen im 

Zahl der Flüchtlinge steigt / Infos
Hinblick auf das weitere Vorgehen 
sind noch nicht abschließend ge-
klärt. Bis auf Weiteres gilt jedoch: 

Einreise, Registrierung
und Aufenthalt

Ukrainische Staatsangehörige 
können mit einem biometrischen 
Reisepass für 90 Tage visumfrei 
in Deutschland bleiben. Eine Ver-
längerung um weitere 90 Tage ist 
möglich. Künftig wird den Betrof-
fenen ein befristetes Aufenthalts-
recht für ein Jahr (mit Verlänge-
rungsmöglichkeiten auf max. 3 
Jahre) gewährt werden.

Unterkünfte – bei Bedarf
beim Landratsamt melden

Wenn Flüchtlinge eine Unter-
kunft benötigen, vermittelt das 
Landratsamt Wohnungsangebo-
te. Für kostenlose Unterbringung 
in Gastfamilien unter Tel. 09441/ 
207-1040 oder per E-Mail: zfc@
landkreis-kelheim.de oder zur 
Unterbringung in kostenpflichti-
gen Einzelwohnungen unter Tel. 
09441/ 207-5200 oder per E-Mail: 

asylunterbringung@landkreis-kel-
heim.de. Sollte keine genannte 
Wohnungsmöglichkeit zur Ver-
fügung stehen, verteilt die An-
ker-Einrichtung in bestehende 
Sammelunterkünfte. Hintergrund 
ist eine gerechte Sicherstellung des 
Leistungsbezugs bei Bedarf. 

Familien für unbegleitete
Kinder und Jugendliche

Auch unbegleitete Minderjähri-
ge, die ohne Eltern oder Sorgebe-
rechtigten aus der Ukraine in den 
Landkreis flüchten, müssen vor-
übergehend in Obhut genommen 
werden. Hierfür werden Gastfami-
lien gesucht, bei denen die Kinder 
und Jugendlichen vorübergehend 
untergebracht werden können. 
Entsprechende Angebote können 
über www.landkreis-kelheim.de 
in den nächsten Tagen selbst regis-
triert werden. Bis zur Aktualisie-
rung der Homepage sind die An-
gebote an zfc@landkreis-kelheim.
de oder telefonisch an 09441/ 207-
1040 zu richten. 
Andere Hilfsangebote wie Geld- 
oder Sachspenden werden nicht 

vom Landratsamt organisiert. Bit-
te wenden Sie sich in diesen Fällen 
an die großen Hilfsorganisationen. 
Als allgemeiner Ansprechpart-
ner steht Ihnen das Zentrum für 
Chancengleichheit unter 09441/ 
207-1040 zur Verfügung.
Auf der Homepage des Landkrei-
ses werden darüber hinaus wich-
tige Fragen beantwortet und die 
zuständigen Stellen des Landrat-
samtes vermerkt.

Wohnungsangebote über
Homepage des Landkreises

Wohnungsangebote egal welcher 
Art (Ferienwohnungen, leerste-
hende Einliegerwohnungen, Ap-
partements, Ein- bzw. Mehrfami-
lienhäuser etc.) kostenlos oder mit 
Mietzins können künftig unter 
www.landkreis-kelheim.de selbst 
registriert werden. Die Mitarbeiter 
setzen sich mit Ihnen in Verbin-
dung, um Weiteres zu klären. Bis 
zur Aktualisierung der Homepage 
sind die Angebote weiterhin an 
asylunterbringung@landkreis-kel-
heim.de oder telefonisch an 09441/ 
207-5200 zu richten. 

Kelheimwinzer. Dank der tat-
kräftigen Unterstützung des Bau-
hofes der Stadt Kelheim und des 
THW-Ortsverbandes Kelheim 
konnte in Kelheimwinzer zügig 
eine Notunterkunft aufgebaut wer-
den, die schon in Kürze betriebsbe-
reit sein wird. Ob die Unterkunft 
tatsächlich benötigt wird, ist der-
zeit zwar noch nicht absehbar, zu-
mal eine dezentrale Unterbringung 
in anderen Objekten und bei Gast-

Notunterkunft ist in Kürze betriebsbereit
familien stets die erste Option ist – 
für den Fall eines größeren Flücht-
lingszustroms aus der Ukraine ist 
man nun aber gut gerüstet. 
Landrat Martin Neumeyer besich-
tigte die mögliche Notunterkunft 
in der Mehrzweckhalle Kelheim-
winzer und informierte sich über 
den Stand der Vorbereitungen. Die 
Verantwortlichen des Landrats- 
amtes und des Bayerischen Rotes 
Kreuzes konnten Neumeyer da-

bei unter anderem die bereits mit 
Feldbetten ausgestattete Halle, die 
Sanitärräume und die Küche zei-
gen und über die schon weit fortge-
schrittenen Planungen berichten. 
„Mein ausdrücklicher Dank gilt 
dem Bauhof der Stadt Kelheim, 
dem Technischen Hilfswerk, dem 
Bayerischen Roten Kreuz, dem SV 
Kelheimwinzer und meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern vom 
Katastrophenschutz des Landrats- 

amtes“, sagte der Landrat. „In kür-
zester Zeit wurde hier eine Notun-
terkunft auf die Beine gestellt, die 
im Fall der Fälle als vorübergehen-
de Zuflucht für die Menschen aus 
der Ukraine dienen kann.“
Auch dem SV Kelheimwinzer, der 
die Mehrzweckhalle nun vorüber-
gehend nicht für den Spiel- und 
Sportbetrieb nutzen kann, dankte 
Neumeyer für das Verständnis und 
die Unterstützung. 

Der Umzugsspezialist 

in Regensburg
seit
1912 Gebr. röhrl

www.roehrl-umzuege.de  ·  Tel.  0941 21771  ·  Für uns heißt umziehen nicht nur transportieren !

✔ Umzüge im Stadt-, Nah-, Fern- und Auslandsverkehr
✔ Übersee und Containerumzüge 
✔ Spezialtransporte v. Klavier, Flügel, Kassen,  
✔ Computer u. Kunstgegenstände
✔ Industrie- und Betriebsverlegungen
✔ geschultes Fachpersonal, Schreiner-Service
✔ Möbel-Lagerung in sauberen Räumen
✔ behutsame Umzüge für Senioren
✔ Küchenkomplettmontagen, Möbelmontage
✔ Entrümpelung, Sperrmüll und Altmöbelentsorgung

unverbindliche Umzugsberatung 
Beiladungen in alle Richtungen

Junkersstraße 11  ·  93055 Regensburg

Vollservice aus einer Hand
mit eigenen Schreinern, Elektrikern  
und Installateuren

Transport + Möbelspedition GmbH

-Fachbetrieb  
Transport GmbH
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Verteilung BAD ABBACHER:
an die Haushalte der Großgemeinde Bad Abbach sowie in 
Teugn, Matting und Hohengebraching.

DER KELHEIMER: an die Haushalte der Stadt Kelheim.

Auslage:
in der Region Bad Abbach und Kelheim in über  
100 Auslagestellen.
Bei Nichterscheinen ohne Verschulden des Verlages 
und in allen Fällen höherer Gewalt bestehen keine 
Entschädigungsansprüche. Mit Namen bzw. „Profil“ 
oder „Anzeige“ gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen, Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Leserzuschriften geben ausschließlich die Meinung des 
Verfassers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Leser-

zuschriften gekürzt zu veröffentlichen. Gerichtsstand
und Erfüllungsort ist Regensburg.
Der BAD ABBACHER und DER KELHEIMER
sind Mitglied der Verlegergemeinschaft 
Deutscher Kur-und Freizeitmagazine e. V.

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
für die Mai-Ausgabe 
ist der 25. April 2022 
Genaue Termine erfahren Sie unter: 
09405 9524-0 oder 
kontakt@bad-abbacher.de

Gutenbergring  2 (Shopping Center)  ·  93077 Bad Abbach  ·  Tel.  09405 9567393  mnmnmnmn
Mobil  0151 46422476  gerne auch WhatsApp  ·  yan-wellness@web.de  ·  www.yan-wellness.de   ·  www.facebook.com/Yan-Kosmetik-Bad-Abbach

Yan Kosmetik 

Permanent Make up  ·  Microblading  ·  Wimpernverlängerung

Y A N

Einmal geschminkt – jahrelang schön ! 
Attraktiv zu sein bedeutet für viele Menschen sympa-
thisch, erfolgreich, leistungsfähig und frisch zu wirken.

Ob im Beruf, im Sport oder in der kostbaren Freizeit,  
ein Make-up von PERMANET-Line lässt Sie nicht im Stich:

•  kein Nachschminken erforderlich  
•  immer exakt und zugleich dezent geschminkt  
•  keine verlaufenen Lidstriche oder Lippen 
•  keine unschönen Lippenstiftspuren

Termine nach Vereinbarung  ·  Mo – Sa   9:00 – 19:00 Uhr

Wimpernverlängerung  

und  - verdichtung

Wir bieten Ihnen  

qualifizierte Schulung für

Die Impfzentren des Landkreises 
in Kelheim und Mainburg passen 
ihre Öffnungszeiten an. Bis auf 
Weiteres gilt:
– �montags und sonntags: geschlos-

sen
– �dienstags bis samstags: 9.30 bis 

18 Uhr (Registrierungsschluss: 
17.30 Uhr)

Impfzentren: Neue Öffnungszeiten
Noch bis Sonntag haben beide 
Impfzentren von 9.30 bis 22 Uhr 
geöffnet.
In den Impfzentren in Kelheim 
und Mainburg sind die Impfstoffe 
der Hersteller Biontech, Moderna 
und Novavax verfügbar. Eine An-
meldung zur Impfung ist nicht nö-
tig. Gleiches gilt für Personen, die 

das Angebot des Impfbusses nut-
zen möchten. Den exakten Fahr-
plan und weitere Hinweise zur 
Impfung finden Sie unter www.
landkreis-kelheim.de.
Tim Christen, Betriebskoordinator 
IZ-Bayern GmbH: „Die Nachfrage 
an Impfungen gegen das Corona-
virus ist in den vergangenen Wo-

chen und Monaten stark gesun-
ken. So wurden beispielsweise in 
einer Novemberwoche 2021 ins-
gesamt knapp 6000 Impfungen in 
den Impfzentren durchgeführt. 
Ende Februar haben sich – auch 
innerhalb einer Woche – nur noch 
knapp 500 Menschen impfen las-
sen.“

„Leinen los“ hieß es Ende März bei strahlendem Sonnen-
schein: Die Donauschiffe starteten in die Saison und pendeln 
nun wieder zwischen Kelheim und Kloster Weltenburg. Zwei 
harte Pandemiejahre liegen hinter der Kelheimer Schifffahrts-
gesellschaft. Die Dampfer fuhren zwar im vergangenen Jahr, 
aber ohne Gastronomie. Die Touristen machten sich rar, da fast 
keine Busse nach Kelheim kamen. Es kann nur besser werden: 
Pfarrer Reinhard Röhrner wünschte bei seiner traditionellen 
Segnung auf der MS Kelheim eine gute und unfallfreie Saison.

Immer wieder ein Highlight: der Donaudurchbruch in Weltenburg
                                 Foto: Gabi Röhrl, Tourismusverband Kelheim

Strahlender Auftakt
in die Schiffssaison
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Anfang März hat Landrat Martin 
Neumeyer die 25 im Gesundheits- 
amt eingesetzten Soldatinnen und 
Soldaten der Bundeswehr verab-
schiedet.
Aufgrund von anderweitigen 
Aufträgen wurden die Frauen und 

Pandemie-Hilfe: Soldaten verabschiedet

Männer aus dem Landkreis abge-
zogen. Landrat Martin Neumeyer: 
„Ich möchte mich im Namen des 
Landkreises Kelheim herzlich für 
die schnelle und unbürokratische 
Unterstützung der Bundeswehr 
während der Corona-Pandemie 

bedanken. Die entsandten Solda-
tinnen und Soldaten haben ent-
scheidend zur Eindämmung des 
regionalen Pandemiegeschehens 
beigetragen. Mehr denn je ge-
bührt unseren Streitkräften Aner-
kennung für ihren Dienst an Staat 

und Gemeinwesen.“ Die fünf-
undzwanzig Soldaten waren seit 
Anfang November im Gesund-
heitsamt (Contact-Tracing-Team, 
Meldewesen) und in den beiden 
Krankenhäusern im Landkreis 
Kelheim eingesetzt.

Die 25 Soldaten waren seit Anfang November in den Kelheimer Krankenhäusern und im Gesundheitsamt eingesetzt.                                                 Foto: LRA

Lkr. Kelheim. Das Gesundheits-
amt des Landkreises Kelheim steht 
landwirtschaftlichen Betrieben 
vor dem Hintergrund des Pande-
miegeschehens auch heuer bera-
tend zur Verfügung.  
Vor allem im Hinblick auf die der-
zeit vorherrschende Omikron-Va-
riante und abhängig vom Impf-
status der Arbeitskräfte bzw. der 
Saisonarbeiter ergeben sich einige 
Änderungen im Vergleich zum 
Vorjahr: 
• �Das Gesundheitsamt benötigt 14 

Tage vor der Einreise die Daten 
der Saisonarbeiter.  

• �Eingereiste, ungeimpfte Perso-
nen dürfen nur beschäftigt wer-
den, wenn eine PCR- oder PoC-
PCR-Testung bestätigt, dass eine 
Infektion mit dem Coronavirus 
nicht vorliegt. Diese Testung 

Corona: Gesundheitsamt berät Landwirte
darf höchstens 48 Stunden vor 
Beschäftigungsbeginn vorge-
nommen werden. Das Gesund-
heitsamt empfiehlt eine Testung 
im Vorfeld der Reise. 

• �Es ist durchaus möglich, dass ab-
hängig vom Zeitpunkt des Coro-
na-Tests zum Zweck der Einreise, 
vor Beschäftigungsbeginn eine 
erneute Testung erforderlich sein 
kann. 

• �Für ungeimpfte Arbeitskräfte 
besteht die Möglichkeit, sich im 
Landkreis Kelheim impfen zu 
lassen. 

Das Gesundheitsamt rät, zeitnah 
eine ausreichende Anzahl an Co-
rona-Tests zu beschaffen. Tester-
gebnisse von ungeimpften Per-
sonen sollen aufbewahrt werden, 
sodass diese auf Nachfrage vorge-
legt werden können. 

Die landwirtschaftlichen Betriebe 
haben hierzu bereits einen Hygie-
neleitfaden erhalten. 
Sollten sich noch Fragen erge-
ben, können sich Betroffene un-

ter saisonarbeitskraefte@land-
kreis-kelheim.de melden oder die 
Homepage des Landratsamtes auf-
rufen: www.landkreis-kelheim.de/
amt-service/coronavirus
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BAD ABBACH  

Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

SAMSTAG	 02.04.2022
BAD ABBACH  

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

SONNTAG	 03.04.2022
BAD ABBACH  

Arnika-Apotheke, Konrad-Adenauer-Al-
lee 32-36, Regensburg, 0941-94 74 22

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

MONTAG	 04.04.2022
BAD ABBACH 

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

DIENSTAG 	 05.04.2022
BAD ABBACH 

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

MITTWOCH	 06.04.2022
BAD ABBACH 

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

DONNERSTAG	 07.04.2022
BAD ABBACH 

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

FREITAG	 08.04.2022
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

SAMSTAG	 09.04.2022
BAD ABBACH 

Lilien-Apotheke, Lilienthal-Str. 58, 
Regensburg, Tel. 0941-30 77 96 35

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

SONNTAG	 10.04.2022
BAD ABBACH

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MONTAG	 11.04.2022
BAD ABBACH 

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DIENSTAG	 12.04.2022
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

MITTWOCH 	 13.04.2022
BAD ABBACH 

Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

DONNERSTAG	 14.04.2022
BAD ABBACH 

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

FREITAG	 15.04.2022
BAD ABBACH

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006 

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

SAMSTAG	 16.04.2022
BAD ABBACH

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

SONNTAG	 17.04.2022
BAD ABBACH

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer Str. 
9, Pentling, Tel. 0941-97897

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MONTAG	 18.04.2022
BAD ABBACH 

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266
DIENSTAG	 19.04.2022
BAD ABBACH 

Paracelsus-Apotheke, Theodor-Storm-
Str. 3, Regensburg, Tel. 0941-901 01

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

MITTWOCH	 20.04.2022
BAD ABBACH  

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

DONNERSTAG	 21.04.2022
BAD ABBACH  

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

FREITAG	 22.04.2022
BAD ABBACH  

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SAMSTAG	 23.04.2022
BAD ABBACH

Dom-Apotheke, Frauenbergl 2,  
Regensburg, Tel. 0941-535 77

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

SONNTAG	 24.04.2021
BAD ABBACH

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 
5, Riedenburg, Tel. 09442-922040

MONTAG	 25.04.2022
BAD ABBACH

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

DIENSTAG	 26.04.2022
BAD ABBACH

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MITTWOCH	 27.04.2022
BAD ABBACH 

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DONNERSTAG	 28.04.2022
BAD ABBACH 

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

FREITAG	 29.04.2022
BAD ABBACH 

Königsapotheke, Königsstraße 7, 
Regensburg, Tel. 0941-515 71

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

SAMSTAG	 30.04.2022
BAD ABBACH 

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

 Apotheken-Notdienste – Veranstaltungen

Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 30. April 2022 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de
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Vom 19. bis 27. Februar fand die 
„Canada Powder Week“ statt, die 
alle zwei Jahre von Sport Bach-
schmid und Outdoor Adventures 
organisiert wird. Mit 18 Teilneh-
mern ging es dabei für ein Ski- 
abenteuer in die kanadischen Ro-
cky Mountains.
Ski-Events trotz Corona – mit der 
entsprechenden Planung und Vor-
bereitung ist dies wieder möglich: 
Für eine 18-köpfige Gruppe von 
Wintersport-Fans, darunter der 
mehrfache Weltmeister und Olym-
piasieger im Rodeln, Georg Hackl, 
startete am 19. Februar 2022 die 
„Canada Powder Week“. Die Ver-

Heliskiing und Champagne-Powder
Außergewöhnliches Skierlebnis in Kanada

anstaltung wird 
von Helmut 
B a c h s c h m i d , 
Inhaber und 
Geschäftsleiter/
Geschäftsführer 
von Sport Bach-
schmid GmbH 
in Kelheim, in 
Zusammenarbeit 
mit Outdoor Ad-
ventures organi-

siert. Der zweijährliche Trip konnte 
in diesem Jahr coronabedingt nur 
unter strengen Hygienevorschriften 
stattfinden: Die dreifach geimpften 
und PCR-getesteten Teilnehmer 
traten am frühen Samstagmorgen 
die 24-stündige Reise zum kanadi-
schen Skiort Panorama in der Pro-
vinz British Columbia an. 
Dort angekommen zog es die 
Gruppe sofort auf die Skipiste im 
Mountain Skiresort, wo man mit 
Freude auf gute Bedingungen und 
viel Neuschnee traf. Für die Wo-
che standen drei Skitage sowie 
drei Heliskiing-Tage an. Für einige 
Teilnehmer war das Heliskiing eine 

Premiere – ent-
sprechend groß 
war die Aufre-
gung, als es am 
nächsten Tag mit 
dem Helikopter 
in die kanadi-
schen Rockies 
gehen sollte. Mit 
einer ausführli-
chen Unterwei-
sung zu Flug und 
Lawinenkunde 
waren die Teil-

nehmer jedoch bestens für ihr Skia-
benteuer ausgestattet. 
Auf dem Berg angekommen mach-
te die Gruppe einen Halt auf ei-
ner Höhe von 3.000 Metern. Zwar 
herrschten dort bitterkalte eisige 
Temperaturen von minus 31 Grad, 
doch Sonnenschein und reichlich 
Neuschnee versprachen eine traum-
hafte Abfahrt. In sechs Runs legten 
die Teilnehmer an diesem Tag 8.000 
Höhenmeter zurück. Etwas milde-
re Temperaturen von 
minus 22 Grad sowie 
der Champagne Pow-
der-Schnee machten 
die Abfahrten der 
zwei weiteren Helis-
kiing-Tage perfekt. 
Tag fünf und sechs 
waren für die Bowls 
vorgesehen, zu denen 
die Gruppe von der 
Pistenwalze „Monster 
Cat“ gebracht wurde. 
Vor der Heimreise 
nach Deutschland 
stand außerdem noch 
eine Besichtigung der 
ehemaligen Western-
stadt Banff auf dem 
Plan. 
Helmut Bachschmid 
ist mit der „Canada 
Powder Week“ rund-
um zufrieden: „Trotz 
strenger Auflagen 
hatten wir traumhafte 
Powder-Tage in Cana-
da und wir sind uns 
einig, dass wir 2024 

wieder kommen“. Außerdem habe 
der Rodel-Olympiasieger, „Hackl 
Schorsch“, für reichlich Unterhal-
tung gesorgt: „Am Abend war es 
sehr interessant, ihm zuzuhören. 
Wir durften sehr viel übers Rodeln 
erfahren.“ In den aktuellen Zeiten 
auch nicht ganz unwichtig: Alle 
Teilnehmer des Ski-Events kamen 
wohlbehalten und ohne sich mit 
Corona infiziert zu haben zurück 
nach Deutschland.

Anzeige

Inliner Kurs am 12.04. am Verkehrserziehungsplatz an der Grundschule Hohenpfahl. 
Treffpunkt 12.15 Uhr – Beginn 12.30 Uhr – Dauer 90 Minuten.
Teilnehmerzahl 10 Kinder im Alter von 5 Jahren bis 13 Jahren.
Sollten sich an diesem Tag mehr als 10 Kinder anmelden
wird gleich danach ab 14 Uhr bis 15.30 Uhr ein weiterer Kurs abgehalten.
Es können vor Ort Inliner Schutzausrüstung und Helme ausgeliehen werden. 
Ein weiterer Inliner Kurs ist für Samstag den 14.05. um 10 Uhr vorgesehen.

Mit dabei ist die Firma K2.
Weitere Informationen dazu im Laden

Inliner Kurs am 12.04 und am 14.05.2022

  

 

KELHEIM Schäfflerstr. 14 · 93309 Kelheim · Telefon 09441/9599  
info@sport2000-kelheim.de · www.sport2000kelheim.de
Mo. bis Fr. 09:30 - 19:00 Uhr · Sa. 09:30 - 16:00 Uhr
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Der Arbeitsmarkt braucht
keine Superhelden. 
Fachkräfte gesucht.

WIR BILDEN ZUKUNFT!® www.eckert-schulen.de/jobboerse-2022

Starke Unternehmen suchen 
qualifi zierte Fachkräfte

 JOBBÖRSE 

Rund 70 Unternehmen stehen Rede und 
Antwort für Schüler, Studenten und Job-
Suchende aus der Region. Informieren Sie 
sich über berufl iche Chancen und lernen 
Sie verschiedene Branchen kennen. 
Und das alles kostenlos.

www.eckert-schulen.de/jobboerse-2022www.eckert-schulen.de/jobboerse-2022www.eckert-schulen.de/

Sie verschiedene Branchen kennen. 
Und das alles kostenlos.

5. Mai 2022, 14 – 17 Uhr
Bibliothek der Eckert Schulen

Dr.-Robert-Eckert-Str. 3, 93128 Regenstauf

KNÜPFEN SIE KONTAKTE

Bei Ostbayerns größtem Kontakt-
forum der Karrierechancen haben 
– nach zwei Jahren Pandemie-Pause 
– 2022 alle Job-Suchenden endlich 
wieder die Chance, vom exklusiven 
Netzwerk der Eckert Schulen zu pro-
fitieren.

Jobbörse am 5. Mai 2022: Beste Aussichten auf den Traumjob

Regenstauf. Es wird ein Messe-
nachmittag mit besten Aussichten 
auf den Traum-Job: Die „Eckert 
Jobbörse“ als Ostbayerns größtes 
Kontaktforum der Karrierechan-
cen bietet Fachkräften am Don-
nerstag, 5. Mai, von 14 bis 17 Uhr 

attraktive Job-Perspektiven bei 
rund 60 namhaften Unternehmen 
aus ganz Bayern, viele davon aus 
Ostbayern und aus dem Raum Re-
gensburg. Begeistern will die Ver-
anstaltung am Campus Regenstauf 
vor den Toren Regensburgs alle 
Fachkräfte, die auf der Suche nach 
einer neuen beruflichen Heraus-
forderung sind. Geboten wird eine 
einzigartige Vielfalt an Branchen 
und Arbeitgebern vom mittelstän-
dischen Familienunternehmen bis 
hin zum Weltkonzern. Das Beste: 
Die Veranstaltung steht auch ex-
ternen Gästen offen, der Besuch ist 
kostenlos.
Immer mehr Unternehmen aus dem 
Raum Regensburg und Ostbayern 
setzen bei der Jobbörse auf den di-
rekten Kontakt mit den Talenten 
von morgen: Die Zahl der Betriebe, 
die sich mit eigenen Ständen und 
Personalexperten in der Bibliothek 
der Eckert Schulen präsentieren, 
war bereits vor der pandemiebe-
dingten Pause 2020 und 2021 um 
mehr als die Hälfte gestiegen – und 
auch in diesem Jahr registrieren die 
Organisatoren ein großes Interesse. 
Unter anderem gehören global täti-

ge Ingenieurdienstleister, innovati-
ve Handwerksbetriebe, erfolgreiche 
Logistik-Spezialisten und Dienst-
leistungs-Unternehmen zu den 
Ausstellern: „Sie alle freuen sich 
wieder auf einen regen Austausch 
mit engagierten Nachwuchsfach-
kräften“, sagt Andrea Radlbeck, 
Marketingleiterin der Eckert Schu-
len. „Der Resonanz der Firmen war 
sehr gut, wir waren schnell ausge-
bucht“, betont auch Jonathan Völk-
ner, der die Messe bei den Eckert 
Schulen betreut. Auch in diesem 
Jahr sei es gelungen, innovative 
Betriebe aus verschiedensten Bran-
chen von Maschinenbau bis Bau-
wesen, vom Dienstleister über den 
Handel bis hin zu Elektrotechnolo-
gie zu gewinnen. 

Bis 2030 fehlen bis zu
fünf Millionen Fachkräfte

„Wir spüren, dass es gerade für 
viele mittelständische Unterneh-
men in der Region immer schwie-
riger wird, freie Stellen zu beset-
zen und der persönliche Kontakt 
zunehmend zum Schlüssel zum 
Erfolg wird“, so Marketingleiterin  
		      Fortsetzung auf Seite IX

Die „Eckert Jobbörse“ als Ostbayerns größtes Kontaktforum der Karrierechan-
cen bietet Fachkräften am Donnerstag, 5. Mai (14 bis 17 Uhr) attraktive 
Job-Perspektiven bei rund 60 namhaften Unternehmen aus ganz Bayern, 
viele davon aus Ostbayern und aus dem Raum Regensburg. Das Foto stammt 
von der Jobbörse 2019. 2020 und 2021 konnte die Veranstaltung pandemie-
bedingt nicht stattfinden.                                                Foto: Eckert Schulen

Profil /Anzeige
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Schon erledigt?
Versicherungscheck 2022.

Fortsetzung von Seite VIII
Radlbeck. Das bestätigen auch ak-
tuelle Arbeitsmarkt-Analysen: Bis 
2030 könnten in Deutschland nach 
einer aktuellen Erhebung des Insti-
tuts der Deutschen Wirtschaft (Ja-
nuar 2022) bis zu 5 Millionen Fach-
kräfte fehlen. Allein 2022 gehen der 
Studie zufolge in der Bundesrepu-
blik über 300.000 Menschen mehr 
in Rente als neue Mitarbeiter in den 
Arbeitsmarkt eintreten. 

Eckert Schulen: „Matchmaker“ 
mit starkem Netzwerk

Die Eckert Schulen profitieren da-
bei heute zunehmend von ihrem 
Ruf als „Matchmaker“ für Fach-
kräfte und Arbeitgeber weit über 
die Region hinaus: „Unser Netz-
werk und die enge Partnerschaft 
mit vielen Unternehmen tragen 
immer stärker, weil der Fachkräf-
tebedarf überall enorm zunimmt 
und die Eckert Schulen für eine 
solide und qualitativ hochwertige 
Aus- und Weiterbildung stehen“, 
weiß die Marketingchefin. Das Ma-
gazin „Stern“ zeichnete die Eckert 
Schulen 2019, 2020 und auch 2021 
als Deutschlands besten Weiterbil-

dungsanbieter aus. „Bei der Job-
börse haben nicht nur unsere Ab-
solventen, sondern auch Besucher 
die Chance, von diesem über viele 
Jahre aufgebauten Netzwerk zu 
profitieren.“ 

Der Besuch ist kostenlos 
In lockerer Atmosphäre durch die 
Gänge schlendern, ein ungezwunge-
nes Gespräch an den Messeständen 
führen und am Ende des Tages dem 
Traumjob einen Schritt näher sein: 
Mit diesem bewährten Konzept hat 
sich die Jobbörse zu einer Erfolgs-
geschichte entwickelt. Die Kontakt-
börse in der Bibliothek der Eckert 
Schulen gilt heute als Pflichttermin 
für alle Fachkräfte aus dem Raum 
Ostbayern, die beruflich einsteigen, 
aufsteigen oder umsteigen möchten. 
„Viele Besucher haben an Ort und 
Stelle ihre Bewerbungsunterlagen 
zur Hand, tauschen Kontaktinfos 
oder vereinbaren gleich ein Vor-
stellungsgespräch“, sagt Andrea 
Radlbeck. Die diesjährige Jobbörse 
steht unter dem Motto „Zukunft 
gestalten“. Der Besuch ist kostenlos 
und die Veranstaltung findet unter 
den dann geltenden Corona-Regeln 

statt. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht nötig. Mehr Infos unter www.
eckert-schulen.de/jobboerse-2022 

oder direkt bei Jonathan Völkner, 
Telefon 09402/ 50 21 50, Mail: job-
boerse@eckert-schulen.de

18mm Styropor? Das mag viel-
leicht wenig erscheinen. Aber 
schon diese kleine Menge kann 
Leben retten! 
2019 sind allein in Bayern 17.587 
Radfahrer verunglückt. 16.205 von 
ihnen wurden verletzt, 77 Men-
schen starben. Bundesweit hatten 
sogar 94.770 Menschen einen Rad-
fahrunfall.
Ungefähr 37 % der Radfahrer, die 
in einen Unfall verwickelt waren, 
erlitten eine Kopfverletzung. Je-
doch hätten ca. 80 % der schweren 
Hirnverletzungen, die als Folge 
eines Radfahrunfalls auftraten, 
durch einen Helm verhindert 
werden können. Ein Fahrradhelm 
ist damit die beste und preisgüns-
tigste Lebensversicherung, die 
Radfahrer abschließen können. Sie 
garantieren zwar nicht, dass kei-
ne Unfälle passieren, vermindern 
aber das Risiko von schwerwiegen-
den Unfallfolgen. 

Gibt es in Deutschland
eine Helmpflicht?

Eine gesetzlich vorgeschriebene 
Helmpflicht gibt es in Deutschland 
nicht. Ob Radfahrer einen Helm 
tragen wollen, können diese da-
her selbst entscheiden. Das Tragen 

Fahrradhelme als Lebensretter
wird daher nur empfohlen, schließ-
lich dient es dem eigenen Schutz. 
Da das Tragen keine Pflicht ist, 
droht dementsprechend auch kein 
Bußgeld, wenn man ohne Helm 
unterwegs ist.
Darüber hinaus gibt es Versiche-
rungen, die im Schadensfall einen 
Bonus zu den normalen Leistun-
gen bezahlen, wenn Radfahrer 
beim Unfall einen Helm trugen.

Weshalb ist ein Fahrradhelm
gerade für Kinder so wichtig?

Kinder sind im Straßenverkehr 
viel gefährdeter als Erwachsene. 
Aufgrund ihrer Größe können 
sie oftmals nicht den gesamten 
Verkehr im Blick behalten oder 
werden deswegen oft übersehen. 
Auch kann es ihnen schwerfallen, 
zu fahren und gleichzeitig den Ver-
kehr zu beobachten. Vor allem jün-
gere Kinder sind meist noch nicht 
geübt darin, Fahrrad zu fahren 
und stürzen daher öfter oder fah-
ren gegen Hindernisse.

Wie schützt der Helm?
Der Fahrradhelm stellt bei einem 
Unfall eine Art Knautschzone für 
uns dar und fängt den Aufprall ab. 
Da ein Helm eine größere Fläche 

als der Kopf hat, verteilt sich die 
Wucht und die Energie besser über 
die gesamte Oberfläche. Durch den 
Aufprall setzt sich eine Druckwel-
le in Gang, der Helm staucht sich 
zusammen und verteilt diese Welle 
dann kreisförmig über den gesam-
ten Helm. So kann die Wucht des 
Sturzes – ähnlich wie bei einem 
Blitzableiter – abgefedert werden.
Es kann auch passieren, dass der 
Helm an einer oder mehreren Stel-
len bricht. Dies bedeutet grund-
sätzlich jedoch nichts Schlechtes, 
eher im Gegenteil: Hätte man kei-
nen Helm getragen, wäre nicht der 
Helm, sondern der Schädelkno-
chen gebrochen.

Wie findet man
den richtigen Helm?

Den richtigen Helm kauft man am 
besten im Fachhandel. Dort kann 
man sich von geschultem Personal 
beraten lassen, welcher Helm der 
richtige ist. Dabei spielen Größe, 
Passform und Verstellbarkeit eine 
große Rolle.
Wichtig ist, dass der Helm sich 
gut einstellen lässt und die unte-
ren Riemen breit und weich sind. 
Er sollte weder zu groß sein und 
wackeln, noch sollte er zu eng sein 

und damit zu hoch sitzen. Außer-
dem sollte der Helm gut belüftet 
sein.
Der Helm passt, wenn er waagrecht 
auf dem Kopf sitzt und beide Rie-
men um jeweils ein Ohr ein Drei-
eck bilden. Der Kinnriemen und 
der Verstellmechanismus sollten 
fest angezogen sein.
Die Preise von Fahrradhelmen 
sind von Hersteller zu Hersteller 
unterschiedlich. Die meisten Hel-
me liegen jedoch bei ca. 20 Euro 
bis 100 Euro.
Von dem Kauf eines gebrauchten 
Helmes wird abgeraten, da man 
nicht weiß, ob dieser schon einmal 
einen Sturz bzw. Unfall aufgefan-
gen hat oder wie stark er belastet 
wurde. Möglicherweise ist der 
Käufer dann nicht mehr ausrei-
chend geschützt.
Ebenso sollte ein Fahrradhelm 
nur ungefähr drei bis fünf Jahre 
genutzt werden, bevor er anschlie-
ßend ausgetauscht wird.
Nach einem Sturz oder Unfall 
sollte dieser grundsätzlich ausge-
tauscht werden, auch wenn nach 
außen hin keine Beschädigungen 
sichtbar sind. Es ist nicht gewähr-
leistet, ob der Helm bei einem 
zweiten Sturz ausreichend schützt.
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Die um:welt ist ein Projekt der

„Mit der um:welt im RUBINA bietet die Stadt 
Regensburg auf über 600m2 ein einmaliges 
Informations- und Erlebniszentrum. Ge-
meinsam können wir viel tun für eine nach-
haltige und klimaneutrale Zukunft!“
Gertrud Maltz-Schwarzfischer, Oberbürgermeisterin Stadt Regensburg

„Kommen Sie in die um:welt! 
Es ist unser aller Verantwortung die Erde zu 
schützen - als Heimat, zu der es keine Alter-
native gibt.“
Tanja Schweiger, Landrätin Landkreis Regensburg

„Klimaschutz ist eine grenzenlose Heraus-
forderung. Hier sollte ganz Bayern zusam-
menstehen und an einem Strang ziehen. “
Martin Neumeyer, Landrat Landkreis Kelheim

www.um-welt.bayern

um:welt 
ENERGIE-BILDUNGSZENTRUM

im RUBINA
Rudolf-Vogt-Straße 18

93053 Regensburg

Ein jeder von uns verbraucht täglich 
ca. 3900 Liter Wasser. Aber wie soll 
das gehen? Das bisschen, was wir 
trinken und zum Duschen brau-
chen ist da wohl nicht gemeint?! 
Richtig. Denn die Rede ist von so 
genanntem virtuellem Wasser. Dies 
fällt beispielsweise bei der Herstel-
lung von Konsumgütern wie Le-
bensmittel oder Kleidung an. Aber 
was kann ich als Einzelner dagegen 
tun? Das und viel mehr erfahren 
Besucher in der „um:welt“, dem 
Energie-Bildungszentrum. Auf 
rund 600 Quadratmetern in sechs 
Erlebnisräumen werden Zusam-
menhänge zwischen Klima, Ener-
gienutzung und eigenem Verhalten 

Warum wir 3900 l Wasser verbrauchen – am Tag
an Stationen zum Mitmachen er-
klärt. Dabei richtet sich die um:welt 
an alle Altersgruppen und alle Teile 
der Gesellschaft.
Die 2021 in Regensburg eröffnete 
um:welt ist Bayerns erstes Ener-
gie-Bildungszentrum. Das Informa-
tions- und Erlebniszentrum zeigt 
eine neue Perspektive auf unsere 
Erde und erklärt wie unser Energie- 
und Klimasystem funktioniert. Da-
bei gilt das Motto: „Wir sind alle As-
tronauten – und unser Raumschiff 
ist die Erde.“ Jeder kann individuell 
zur Lösung unserer Klimakrise bei-
tragen. 
„Im Raumschiff Erde gibt es keine 
Passagiere – wir sind alle Teil der 

Crew.“ Die Ausstellung soll moti-
vieren, selbst aktiv zu werden. Die 
um:welt zeigt hierfür jede Menge 
konkrete Tipps und Anregungen, 
Kontakte und Adressen für ein 
ganz persönliches Klimaschutzpro-
gramm auf. 
Begleitend zur Ausstellung finden 
2022 monatlich kostenfreie Veran-
staltungen zu einem anderen The-
menbereich statt – von Ernährung 
und Konsum über Wohnen bis hin 
zu Mobilität. Alle weiteren Infor-
mationen zum Programm und An-
meldung unter: www.um-welt.bay-
ern/dein-besuch/veranstaltungen
Das Energie-Bildungszentrum be-
findet sich im RUBINA – einem 

Leuchtturmprojekt für Energie- 
und Umweltbildung in Regens-
burg. Die „um:welt“ ist ein Projekt 
der Energieagentur gemeinsam mit 
Stadt und Landkreis Regensburg 
und in Kooperation mit dem Land-
kreis Kelheim. 

um:welt – Energie-Bildungszent-
rum, ein Projekt der Energieagen-
tur Regensburg
Rudolf-Vogt-Straße 18, 93053 Re-
gensburg, Tel. 0941/ 298 44 91-0.
Regionalbüro Kelheim, Donaupark 
13, 93309 Kelheim
Tel. 09441/ 207 73 45
E-Mail:	 kontakt@energieagen-
tur-regensburg.de

erstmals die Aktionstage des Hel-
fens. In der Kelheimer Altstadt, am 
Wöhrdplatz und am Alten Kanal-
hafen stellen sich dazu lokale und 
regionale Hilfs- und Rettungsor-
ganisationen vor, sprechen über 
ihre Arbeit und beantworten Fra-
gen. Der Eintritt ist frei. 
Anwesend werden etwa die BRK 
Rettungshundestaffel sein, ebenso 
wie die Polizeiinspektion Kelheim 
mit einer Einstellungsberatung. 

„Hand in Hand“ – Aktionstage des Helfens

Arbeiten Hand in Hand – auch im Hinblick auf die 
kommenden Aktionstage des Helfens: Bürgermeister 
Christian Schweiger und Thomas Hamann 
                                         Foto: Alkofer, Stadt Kelheim

Am Wöhrdplatz können Besu-
cher einen Blick in den Rettungs-
hubschrauber der DRF Stiftung 
Luftrettung werfen. Informieren 
kann man sich aber nicht nur an 
den vielen Ständen der Hilfsorga-
nisationen. Auf einer Bühne vor 
dem Rathaus findet ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Akti-
onen und Vorträgen statt. 
www.kelheim.de/handinhand
Info-Tel. 09441/ 701-222

Kelheim. „Hel-
fen. Gegenseitig 
und miteinander. 
Hand in Hand.“ 
Unter diesem 
Motto veranstal-
tet die Stadt Kel-
heim am Freitag, 
8. April 2022 
(8 –15 Uhr) und 
Samstag, 9. Ap-
ril, (10 –17 Uhr) 
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Erfüllen Sie sich jetzt Ihre Badezimmer-(T)räume 
mit den Wohnraum-Profis von raum.haus.5

OB SCHICKE
WELLNESS-
OASE ODER 

BARRIEREFREI RAUMHAUS5.DE | 09405 /  60999-0 |  R INGSTR.  5  |  93356 TEUGN

erfüllen sie sich jetzt ihre 
badezimmer-(t)räume mit 
den wohnraum-profi s von

BAD + HEIZUNG + SANITÄR

Badezimmer sind schon lange nicht 
nur mehr Bade-Zimmer! Sie sind 
Wellness-Oasen, Ruhe-Quellen, Me-
Time Spaces, funktional, barriere-
frei, manchmal auf kleinstem Raum, 
manchmal weitläufig mit hohen 
Decken. Kurz gesagt: immer anders 
und mit individuellen Anforderun-
gen an Raumgegebenheiten und 

Nutzer*innen. „Ein Badezimmer 
muss passen, wie ein handgeschnei-
dertes Kleidungsstück. Kaum ein an-
derer Raum in einem Gebäude muss 
mehr persönliche Ansprüche erfül-
len.“, sagt der Geschäftsführer Andy 
Eichhammer. Er und sein Team 
blicken dabei auf die weitreichende 
Erfahrung eines Familienbetriebes. 

„Wir kennen unsere Kund*innen 
noch persönlich und setzen uns mit 
deren Wünschen und Vorstellungen 
individuell auseinander. Genau die-
se Basis liefert die besten Ergebnisse 
und Zufriedenheit beiderseits.“
Das Spektrum von Eichhammer Hei-
zung-Sanitär ist breit gestreut. Ob ein 
offener, ebenerdiger Duschbereich 

oder Waschtische, Armaturen und 
Badkeramik in aktuellen Trendfarben 
und Materialien. Den kreativen Ideen 
sind kaum Grenzen gesetzt.
Für den zusätzlichen Wohlfühlfaktor 
sorgt die perfekte Wohlfühl-Tempera-
tur durch z.B. eine Fußbodenheizung. 
Oder wie wäre es mit einem prakti-
schen Handtuchheizkörper, der als 
Design-Element Ihre Wellness-Oase 
perfekt abrundet? Wir beraten Sie ger-
ne und ebnen mit unseren Ideen den 
Weg zu Ihrem perfekten Bad.
Besuchen Sie uns jetzt im Showroom 
in der Ringstraße 5 in Teugn!
Auf über 1.000 m2 finden Sie alles, 
was das Design-Herz begehrt: Bä-
derwelten, Fliesen und Bodenbeläge, 
Fenster für mehr Weitblick, Türen 
für innen und außen, Küchenpla-
nung, Interior Design, außerge-
wöhnliche Wandgestaltungen mit 
Eyecatcher-Effekt und vieles mehr. 
www.raumhaus5.de 

Der Landkreis Kelheim ist seit 
Anfang dieses Jahres Gesundheits-
regionplus und gehört damit zu 
den nunmehr 60 vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege geförderten Projektre-
gionen. Am 3. März übergab Bay-
erns Gesundheitsminister Klaus 
Holetschek die Förderplakette. 
Angegliedert ist die Gesundheits-
regionplus im Zentrum für Chan-
cengleichheit des Landratsamtes 
Kelheim. Die Leiterin des Zent-
rums, Gabi Schmid, setzt große 
Hoffnungen in die neue Geschäfts-
stelle Gesundheitsregionplus, da 
sie nach der Corona-Pandemie 
wieder die regionale Vernetzung 
der Akteure im Gesundheitswesen 
anstoßen wird. Die erste Aufgabe 
der Geschäftsstellenleitung ist die 
Vorbereitung des Gesundheitsfo-
rums und die Planung einer Be-
stands- und Bedarfsanalyse für 
den Landkreis. 
„Über die vergangenen zwei Jah-
re hinweg hat sich das medizini-
sche und pflegerische Personal im 
Landkreis hauptsächlich um die 
Folgen der Pandemie kümmern 
müssen. Viele Themen sind ver-
ständlicherweise unter den Tisch 
gefallen und Vernetzungstreffen 
konnten nicht selten überhaupt 
nicht stattfinden.“

Landkreis startet Gesundheitsregionplus
Landrat Martin Neumeyer: „Die 
Gesundheitsregionplus deckt mit 
ihren vorgegebenen Handlungsfel-
dern aber sehr viel mehr ab. Je frü-
her eine gesunde Lebensführung 
ins Bewusstsein unserer Kinder 
getragen wird, umso eher werden 
Bemühungen zur Gesundheits-
förderung erfolgreich sein. Daher 
ist die gesundheitliche Bildung in 
den Schulen ein unverzichtbarer 
Bestandteil des Konzeptes der Ge-
sundheitsregionplus.“
Öffentlichkeitswirksame Veran-
staltungen, landkreisweite Kam-
pagnen oder Informationstage zu 
speziellen Gesundheitsthemen 
gehören ebenso zu den Instrumen-
ten. Außerdem steht die Sicherstel-
lung der gesundheitlichen Versor-
gung und Pflege im Mittelpunkt 
der Arbeit einer Geschäftsstelle 
Gesundheitsregionplus. Konkret 
bedeutet dies, durch Vernetzung 
und Kooperation der bestehenden 
Angebote, eine Weiterentwicklung 
anzustoßen und beispielsweise 
Fachkräftesicherung und Fach-
kräftegewinnung im pflegerischen 
und medizinischen Bereich zu 
bewirken. Ausbildungsverbünde 
der regionalen Pflegeschulen und 
überregionale Kooperationen mit 
Universitäten sind dabei unver-
zichtbar. Die Geschäftsstelle über-

nimmt hier die Netzwerkarbeit, 
Initiierung, Koordination und 
Begleitung der Gremien und die 
Öffentlichkeitsarbeit.“  

Zunächst wird die Gesundheitsre-
gionplus Kelheim bis einschließ-
lich 2026 bestehen – mit der Opti-
on auf Verlängerung.

„Ich freue mich, dass der Land-
kreis Kelheim neues Mitglied in 
der stetig wachsenden Familie der 
Gesundheitsregionenplus ist. Ge-
sundheitsregionenplus erhalten 
grundsätzlich bis zu 250.000 Euro. 
Das ist gut investiertes Geld, denn 
diese Netzwerke sind ein Gewinn 

Gesundheitsminister Klaus Holetschek mit Landrat Martin Neumeyer

für die Menschen in der Region: 
Die maßgeblichen Akteure der 
Gesundheitsversorgung vernetzen 
sich, um die medizinische und 
pflegerische Versorgung vor Ort 
zu verbessern – und das nicht nur 
im Ballungsraum, sondern auch in 
den ländlichen Regionen.“ 

Klaus Holetschek, Bayerischer Staatsminister 
für Gesundheit und Pflege
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und Wissenschaft einen autono-
men nachfragebasierten Ridepoo-
ling-Dienst bis 2023 an den Start 
bringen. Dieser wird direkt in das 
öffentliche Verkehrsnetz integriert 
und kann unter allen Witterungs-
bedingungen betrieben werden. 
Im Landkreis Kelheim sind bereits 
seit März 2020 zwei automatisier-
te Fahrzeuge der Firma EasyMile 
im Einsatz, die im Sommer die-

KelRide: Spatenstich für Fahrzeughalle
Infrastruktur für autonome Fahrzeuge wird eingerichtet

ses Jahres in das KelRide-Projekt 
integriert werden. Zudem wird 
die Flotte der autonomen Shuttles 
im Sommer 2023 um weitere drei 
Fahrzeuge ergänzt.  Damit für die 
Flotte langfristig eine adäquate 
Infrastruktur bei  Lademöglich-
keiten und Unterstellkapazitäten 
vorhanden ist, wird neben dem 
Landratsamt im Rahmen des För-
derprojektes KelRide ein Hub er-
richtet. Dieses wird Platz für fünf 
automatisierte Shuttles bieten. 
Das Projekt KelRide läuft bis Ende 
2023 und wird vom Bundesminis-
terium für Digitales und Verkehr 
im Rahmen des Aktionsplans „Di-
gitalisierung und Künstliche In-
telligenz in der Mobilität“ mit ins-
gesamt rund 10,9 Millionen Euro 
gefördert. Die Projektträgerschaft 
übernimmt die Bundesanstalt 
für Verwaltungsaufgaben (BAV). 
Zusammen arbeitet das Konsor-
tium, bestehend aus dem Techno-
logieunternehmen EasyMile, dem 
Landkreis Kelheim, dem Tech-
nologieanbieter Via, der Unter-
nehmensberatung P3 Group, dem 
TÜV Rheinland und der Techni-
schen Universität Berlin, daran, 
die Wetterbeständigkeit autono-
mer Fahrzeuge zu verbessern und 
Ridepooling-Lösungen effizient in 
den ÖPNV zu integrieren. 

an Schweiger zusammen mit dem 
Architekten Norbert Raith und 
Andreas Grünbeck von der Bauun-
ternehmung Pritsch den symboli-
schen Spatenstich zum Baubeginn. 
Anfang letzten Jahres startete 
das vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr (BMDV) 
geförderte Forschungsprojekt Kel-
Ride. Darin werden sechs Partner 
aus Industrie, öffentlicher Hand 

Lkr. Kelheim. Im Rahmen des 
KelRide-Projekts werden im Land-
kreis Kelheim elektrische und 
hochautomatisierte Fahrzeuge 
des Typs „EasyMile EZ10 Gen3“ 
im Einsatz sein. Um für einen 
reibungslosen Betrieb zu sorgen, 
wird eine Fahrzeughalle für die 
autonomen Fahrzeuge errichtet. 
Dazu setzen Landrat Martin Neu-
meyer und Bürgermeister Christi-

Hoch flog der Sand: Neben dem Landratsamt werden bald Fahrzeuge der Kelride-Flotte untergestellt und geladen. Foto: LRA

Friedenswünschen steigen. Zur 
spontanen, symbolischen Frie-
densaktion kamen etwa 80 Perso-

Luftballons mit Friedenswünschen 
nen aus allen Altersschichten aus 
dem ganzen Landkreis Kelheim. 
JU-Kreisvorsitzender und Kreis-
rat Niklas Neumeyer: „Wir haben 
explizit diesen Ort gewählt. Uns 
war es wichtig dort zu sein, wo 
Bürger sind.“
Nach einer kurzen Begrüßung 
sprach der Kelheimer Stadtpfar-
rer Reinhard Röhrner ein Frie-
densgebet. Im Anschluss infor-
mierte Landrat Martin Neumeyer 
über die derzeitige Situation der 
Flüchtlinge im Landkreis Kel-
heim an.
Schon weit vor Beginn der Aktion 
trafen sich die JUler, um die 200 
Luftballons mit Helium zu füllen.
Die Teilnehmer schrieben ihren 
persönlichen Friedenswunsch auf 
die JU-Wunschzettel. Nach einem 
Countdown von zehn Sekunden 
ließen die Aktionsteilnehmer ih-
ren Friedenswunsch aufsteigen – 
vor symbolträchtiger Kulisse der 
Befreiungshalle.

ein: Gemeinsam mit Kelheimer 
Bürgern ließ die politische Ju-
gendorganisation Luftballons mit 

Kelheim. Der JU-Kreisver-
band Kelheim lud auf den Bau-
markt-Parkplatz am Donaupark 

Hoch flog der Sand: Neben dem Landratsamt werden bald Fahrzeuge der KelRide-Flotte untergestellt und geladen.
                                                                                                                                                               Foto: LRA
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Lkr. Kelheim. In der Zeit vom 12. 
bis 19. März führte die Kreisbran-
dinspektion unter der Leitung 
von Kreisbrandmeister Manfred 
Albrecht den ersten Atemschutz-
geräteträgerlehrgang im Jahr 
2022 durch. Dieser fand bei der 
Feuerwehr in Kelheim statt. Vier 
Feuerwehrfrauen und 14 Feuer-
wehrmänner aus den Feuerweh-
ren Abensberg, Bad Abbach, Bad 
Gögging, Hausen, Kelheim, Lang-
quaid, Lengfeld, Mainburg-Nord 
und Teugn sowie ein Helfer des 
THW Ortsverbandes Kelheim 
nahmen daran teil.
An fünf Lehrgangstagen wur-
den Themen wie die Atmung des 
Menschen, Verhalten eines Atem-
schutzgeräteträgers, Einsatz-
grundsätze, Gerätkunde zu Press-
luftatmer und Atemschutzmaske 
sowie die richtige Vorgehensweise 
bei Einsätzen vermittelt.
Am Ende des Lehrgangs stand 
eine Einsatzübung in einem ver-
rauchten Gebäude auf dem Lehr-
plan. Die Lehrgangsteilnehmer 

Feuerwehrler bei Atemschutzgeräte-Lehrgang

mussten ihr erlerntes Wissen un-
ter einsatzrealistischen Bedingun-
gen umsetzen. Brandbekämpfung 
sowie zeitgleiche Personenrettung 
forderten das Zusammenspiel der 
ganzen Truppe. Ergänzt wurde 

Lkr. Kelheim. Die Gartensai-
son startet, und viele Haus- und 
Grundstücksbesitzer möchten der 
Natur etwas Gutes tun. Eine Mög-
lichkeit ist es, den Garten so natur-
nah wie möglich zu gestalten oder 
das eigene Grundstück insekten-
freundlich zu pflegen. Als gedank-
liche Unterstützung hat der Land-
kreis Kelheim in Kooperation mit 
den ILEn (Integrierte Ländliche 
Entwicklung) Hallertauer-Mit-

te, ABeNS und Donau-Laber und 
dem Landschaftspflegeverband 
Kelheim VöF e.V. einen Ratgeber 
zur Anlage von artenreichen Flä-
chen aufgelegt. 
Der Flyer wendet sich an Privatper-
sonen und Firmen und unterstützt 
mit einer Schritt-für-Schritt-An-
leitung bei der Entwicklung oder 
Neuanlage artenreicher Refugien. 
Jetzt im Frühjahr wäre die richti-
ge Zeit, eine Ansaat vorzubereiten. 

Jetzt den Insekten unter die Flügel greifen!

Wie unterstützt man Hummeln und andere Insekten? Wertvolle Tipps be-
kommt man in diesem Flyer.                                   Foto: Michaela Polwolny

Aber es gibt auch noch „schnelle“ 
Tipps für Einsteiger: So dient zum 
Beispiel ein Totholzhaufen Insek-
ten als Versteck- und Brutplatz. 
Auch der Landkreis setzt sich für 
den Erhalt der Krabbeltiere ein. So 
werden in den ILEn des Landkrei-
ses Kelheim sogenannte Eh-da Flä-
chen angelegt. Das sind kommu-
nale Flächen, die „eh da“ sind und 
weder landwirtschaftlich noch na-
turschutzfachlich genutzt werden. 
Das Projekt wird vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Nieder-
bayern (ALE), der Regierung Nie-
derbayern und dem Landkreis Kel-
heim gefördert und soll heimische 

Pflanzenarten fördern, um Insek-
ten Nahrung und ein Zuhause zu 
geben. Mit einer Fotoaktion sollen 
Beispiele für eine Umsetzung mit 
Vorher/Nachher-Fotos gesammelt 
werden. Diese werden dann auf 
den Internetseiten der drei feder-
führenden Kooperationspartner 
gezeigt – den ILEn Donau-Laber 
und Hallertauer-Mitte und dem 
Landschaftspflegeverband.
Mehr zur Aktion: www.ile-do-
nau-laber.de/fotoaktion
Die Flyer sind in den ILE-Mit-
gliedsorten und bei Veranstaltun-
gen erhältlich oder zum Download 
auf den Internetseiten.

der Lehrgangsabschluss durch die 
Beantwortung von Testfragen im 
Rahmen einer theoretischen Prü-
fung.
Alle Teilnehmer konnten ihr 
Lehrgangszeugnis aus den Hän-

den von Kreisbrandmeister Man-
fred Albrecht, vom Komman-
danten der Feuerwehr Kelheim, 
Bernhard Kleiner und Ausbilder 
Manuel Dillinger in Empfang 
nehmen.

Vor der symbolträchtigen Kulisse der Befreiungshalle ließ man nach einem Countdown die Ballons fliegen        Foto: JU
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Kelheim. Zur offiziellen Eröff-
nung des neuerrichteten B-Baus 
besuchte der Bayerische Gesund-
heitsminister Klaus Holetschek die 
Goldberg-Klinik. Auch der nieder-
bayerische Regierungspräsident 
Rainer Haselbeck und Aufsichts-
ratsvorsitzender Martin Neumeyer 
waren gekommen.

Komplexe Planung,
termingerechte Fertigstellung

Vor drei Jahren begann der Abriss 
des alten B-Gebäudes. Die alte Ge-
bäudesubstanz wurde vollständig 
abgetragen und durch eine sog. 
Hangerweiterung Platz geschaffen 
für den neuen Bau und die Anfahrt 
zur neuen Notaufnahme. Die Er-
richtung des Neubaus ging danach 
zügig voran. Aus einer gewaltigen 
Baugrube ist er zu einem mehrge-
schossigen Bau mit fertiger Fassade 
herangewachsen. Der neue Gebäu-
deteil ist im KFW-55-Energiestan-
dard erbaut und erfüllt auch 
viele Inhalte aus dem „Green-Hos-
pital-Projekt“. Tragender Gedanke 
bei der Konzeption dieses neuen 
umweltfreundlichen Gebäudes 
war immer höchste medizinische 
Qualität und Sicherheit mit opti-
malen Funktionsabläufen und Pa-
tientenkomfort zu verbinden. 

Höchste medizinische Qualität 
und Patientenkomfort

Im neuen B-Bau, der fast ein Drit-
tel der Goldberg-Klinik ausmacht, 
finden die neue Notaufnahme, 
die Intensivstation mit IMC sowie 
zwei Normalstationen Platz. Ins-
gesamt wurden 78 hochmoderne 
stationäre Bettplätze, 13 Notauf-

Neuer B-Bau der Goldberg-Klinik eröffnet
Gebäude beherbergt unter anderem Notaufnahme und Intensivstation

nahmeplätze und vier weitere Be-
handlungsplätze errichtet, davon 
43 mit zentraler Überwachung der 
Vitalfunktionen. Damit sind am 
Krankenhausstandort Kelheim 
wieder insgesamt 200 Planbetten 
hergestellt.
Ebenerdig auf Ebene 5 befindet 
sich die neue Notaufnahme mit 
der KV-Bereitschaftspraxis so-
wie Untersuchungsräume der 
Gynäkologie und Geburtshilfe. 
Ambulante und stationäre Be-
handlungswege werden für die 
Zukunft verschmolzen. Zwei 
hochmoderne Schockräume so-
wie zwei Sichtungs- und neun Be-
handlungsplätze bilden zusammen 
mit konventionellem Röntgen und 
hochauflösender Computertomo-
grafie eine überaus effiziente Be-
handlungseinheit zur modernen 
Notfallversorgung in der Region. 
24 Stunden am Tag über 365 Tage 
im Jahr. Modernes kontinuierli-
ches Vitaldaten-Monitoring mit 
zentraler Überwachung gewähr-
leistet optimale Sicherheit.
Eine direkte Anfahrt zur Not-
aufnahme ist gegeben. Parkplät-
ze für Notfall-Patientinnen und  
-Patienten, die schnelle medizini-
sche Hilfe benötigen, sind ausrei-
chend vorhanden.
Die gesamte Ebene 6 wird von 
der völlig neu konzipierten Inten-
sivstation mit zehn Betten und 
einer „Intermediate Care Unit“ 
mit vier Betten eingenommen. Im 
Vordergrund der komplexen In-
tensivtherapie steht die Hilfe bei 
ausgefallenen Organfunktionen 

durch modernste Kreislauf-, At-
mungs- und Organunterstützun-
gen kontinuierlich medikamentös 
oder durch Apparate. Diese Be-
handlungen können nur durch 
entsprechend qualifizierte und 
routinierte Ärzte und Pflege-
kräfte durchgeführt werden. Das 
vom Landkreis und vom bayeri-
schen Staat geförderte räumliche 
Konzept sieht die Behandlung 
überwiegend in Einzelzimmern 
vor. Drei Isolationseinheiten mit 
Schleusen für das Personal sorgen 
auch bei infektiösen Erkrankun-
gen und Pandemiesituationen für 
höchste Sicherheit. Ausgestat-
tet sind alle Behandlungsplätze 
mit modernstem Monitoring der 
Vitaldaten sowie entsprechender 
Infusionstechnik. 
Auf Ebene 7 und 8 finden sich auf 
jeweils 1000 m2 eine operative und 
geburtshilfliche sowie eine kon-
servative Station für hohe Behand-
lungsdichte und Komfort. Auf je-
der Station stehen 14 Doppel- und 
vier Einzelzimmer mit Hotelcha-
rakter zur Verfügung. Entspre-
chend der medizinischen Konzepte 
wurden ärztliche und pflegerische 
Funktionsräume angegliedert. 
Im Einzelnen wurde die Ebene 7 
speziell für die Belange operativer 
Patientinnen und Patienten aus-
gestattet. Ein besonderer Bereich 
ist für die Geburtshilfe konzipiert 
und heißt in abgeschirmter fami-
lienfreundlicher Atmosphäre neue 
Landkreisbürger willkommen. 
In der Ebene 8 wurde der Hotel-
komfort in einem speziellen Be-

reich, sowohl in der Ausstattung 
der Zimmer als auch im Service, 
nochmals gesteigert und kann auf 
Wunsch von den Patienten zu-
gebucht werden. In den angren-
zenden Räumen befindet sich die 
Schlaganfalleinheit und eine Ein-
heit für spezielle kardiologische 
Überwachung und Behandlung. 
Auf der gesamten Gebäudeebene 
ist ein flexibles kontinuierliches 
Vitaldaten-Monitoring auf 16 Plät-
zen mit zentraler Überwachung 
am Stützpunkt möglich und kann 
modular dort eingesetzt werden, 
wo es nötig ist und zusätzliche Si-
cherheit gewährleistet.

Teil der Zukunftsstrategie
der Goldberg-Klinik

Der neue B-Bau ist der wichtigste 
Teil einer seit 2007 kontinuierlich 
andauernden baulichen und medi-
zintechnischen Erneuerungsstra-
tegie, mit der die Goldberg-Klinik 
als „Heimatkrankenhaus“ für 
die Region kompetent und kon-
kurrenzfähig aufgestellt bleiben 
soll. Diese umfasst u.a. das Inte-
rims-Betten-Modul (2013), eine 
neue Lüftungszentrale (2017), die 
Neugestaltung des Empfangsbe-
reichs (2019), die Erneuerung der 
Zugangssituation (bis Winter 2021) 
und das neue Herzkatheterlabor, 
das am 2. November 2021 eröffnet 
wurde. An der Goldberg-Klinik 
können seitdem diagnostische, 
therapeutische und interventionel-
le Herzuntersuchungen durchge-
führt werden, die eine Verlegung 
an die Uniklinik Regensburg in 
vielen Fällen überflüssig machen. 

Gesundheitsminister Klaus Holetschek (vorne, Mitte) kam zur feierlichen Eröffnung des neuen Klinik-Gebäudes.                        Foto: Witzmann/Goldberg-Klinik
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Lkr. Kelheim. Die Kooperation des 
Landkreises Kelheim mit dem Diö-
zesan-Caritasverband Regensburg 
ist seit dieser Woche notariell be-
stätigt. Landrat Martin Neumeyer 
und Diözesan-Caritasdirektor Mi-
chael Weißmann unterschrieben 
die Verträge. Neumeyer: „Mit der 
strategischen Partnerschaft rüsten 
wir uns für die Zukunft. Hierfür 
haben wir in den vergangenen Mo-
naten ein umfangreiches Paket ge-
schnürt. Mir ist wichtig zu betonen: 

Goldberg-Klinik: Verträge unterzeichnet
Das Krankenhaus in Kelheim wird 
langfristig gesichert und auch in 
Zukunft die Bürgerinnen und Bür-
ger heimatnah versorgen.“  
Diözesan-Caritasdirektor Mi-
chael Weißmann: „Wir sehen uns 
als verlässlichen Partner für den 
Landkreis Kelheim und wollen das 
Haus als Caritas-Klinik St. Lukas 
ganz im Sinne der Patienten in ho-
her Qualität weiterführen und für 
die Mitarbeitenden sichere und 
attraktive Arbeitsplätze schaffen. 

Auf die neue Partnerschaft: Martin Neumeyer (r.) mit Michael Weißmann
                                                                                                   Foto: LRA

Wir sind in der Region verwurzelt, 
handeln sozial und nach höchsten 
Qualitätsansprüchen und freuen 
uns nun, dass nach den intensiven 
Vorarbeiten die nächsten Schritte 
gegangen werden können.“ 
Schon Mitte Januar hatte der Kreis-
tag mit 47 : 5 Stimmen und somit 
mit einer deutlichen Mehrheit seine 
Zustimmung gegeben. 
Der Diözesan-Caritasverband Re-
gensburg wird zukünftig 51 % der 
bestehenden Krankenhaus-GmbH 
übernehmen. Der Landkreis behält 
weiterhin entsprechend 49 % und 
bleibt Eigentümer des Grundstücks 
sowie der Klinikgebäude. Über 
den Aufsichtsrat, dessen Sitze sich 
beide Kooperationspartner – unter 

dem Vorsitz des Caritasverbandes 
– je zur Hälfte teilen, werden auch 
zukünftig Informationsfluss und 
Einblick in die Geschehnisse der 
Klinik gesichert. 
Die Goldberg-Klinik Kelheim – 
künftig Caritas-Krankenhaus St. 
Lukas – bleibt dabei weiterhin ei-
genständig und wird wie bisher als 
Grund- und Regelversorger der ört-
lichen Bevölkerung aufrechterhal-
ten. Die Partnerschaft sieht zudem 
keinen Stellenabbau, sondern einen 
Stellenaufbau vor. Hierfür soll die 
Klinik ihr Leistungsangebot erwei-
tern.  
Wirksam soll die Kooperation der 
beiden Träger im 2. Quartal dieses 
Jahres werden.

Als die Wollhaarmammuts ins Schwitzen kamen
Neue Sonderausstellung über die Steinzeit im Archäologischen Museum Kelheim

Kelheim. In der neuen Sonder-
ausstellung „Als das Mammut zu 
schwitzen begann …“ (1. April bis 
6. November 2022) im Archäologi-
schen Museum der Stadt Kelheim 
reisen kleine und große Besucher 
in die Vergangenheit.
An vielen Mitmachstationen und 
archäologischen Funden lässt sich 
erleben, wie ein Klimawandel vor 
etwa 12 000 Jahren das Leben der 
Menschen grundlegend veränder-
te.
Kamen Wollhaarmammuts ins 
Schwitzen? Ja, durchaus. Denn als 
sich vor rund 12 000 Jahren das 
Klima langsam erwärmte, wurde 
es den Mammuts und vielen an-
deren Tieren der Eiszeit zu warm. 
Sie starben aus. Mit dem Ende der 
vorerst letzten Eiszeit veränderte 
sich aber nicht nur die Tier- und 
Pflanzenwelt grundlegend.
Auch für den Menschen begann 
ein neues Zeitalter: aus umher-
ziehenden Jägern und Sammlern 

wurden sesshafte Ackerbauern und 
Viehzüchter. 
Diesen bedeutenden Klima- und 
Lebenswandel in der Steinzeit kön-
nen große und kleine Besucher 
jetzt im Archäologischen Muse-
um der Stadt Kelheim erleben, das 
dann nach der Winterpause wieder 
geöffnet hat. Die Sonderausstel-
lung „Als das Mammut zu schwit-
zen begann …“ ist speziell auf Kin-
der und Familien zugeschnitten. 
Es gibt jede Menge zu entdecken: 
archäologische Originalfunde und 
Nachbildungen aus dem Alltagsle-
ben in der Steinzeit, den Abguss ei-
ner echten Mammutkalb-Mumie, 
viele spannende Stationen zum 
Mitmachen und Ausprobieren, 
ein großes Playmobil-Modell, das 
den Wechsel von der Eiszeit zur 
Warmzeit zeigt und vieles mehr. 
Die Ausstellung dauert bis zum 6. 
November 2022.
Zusätzlich zur Sonderausstellung 
zeigt das Archäologische Muse-

Wie sah der Alltag in Zeiten des Klimawandels vor 12 000 
Jahren aus? Darum geht es bei der Ausstellung.
                                      Foto: Archäologisches Museum

um Kelheim 
im historischen 
Herzogskasten 
zwei Daueraus-
stellungen, die 
archäologische 
Funde vom Ne-
andertaler bis 
ins Frühmit-
telalter präsen-
tieren sowie 
die Kelheimer 
Stadtgeschichte 
vera nschau l i-
chen. 

A r c h ä o l o g i -
sches Museum 
der Stadt Kel-
heim – Lederergasse 11 – 93309 
Kelheim, www.archaeologisches-
museum-kelheim.de

Öffnungszeiten 2022: 
1. April bis 6. November,
Di.–So., 10 Uhr–17 Uhr

Mo. geschlossen (außer an Feier-
tagen)
Weitere Termine für Gruppen 
nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 09441/ 10409 
und 10492, info@archaeologi-
sches-museum-kelheim.de 
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eines Vor-Corona-Jahres. Der seit 
1959 stattfindende Vorlesewettbe-
werb ist einer der größten Schü-
lerwettbewerbe Deutschlands. Er 
wird von der Stiftung Buchkultur 
und Leseförderung des Börsenver-
eins des Deutschen Buchhandels 
veranstaltet und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten.
Der Wettbewerb soll die Begeis-
terung für Bücher in die Öffent-
lichkeit tragen, Freude am Lesen 
wecken und die Lesekompetenz 
von Kindern stärken. Das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend fördert den 
Vorlesewettbewerb. Auch in die-
sem Jahr unterstützen darüber hin- 
aus vier Sparda-Regionalbanken 
die Aktion. 
Die Etappen führen von der Schu-
le über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und 
Länderebene bis zum Bundesfina-
le, das am 21. Juni 2022 in Berlin 
stattfinden wird. Die 555 Regio-
nalwettbewerbe (der Städte/Krei-
se) werden von Buchhandlungen, 

Leseförderung trotz Pandemie
Viona Stöber aus Riedenburg gewinnt beim Vorlesewettbewerb 2021/22

Bibliotheken, Schulen oder ande-
ren kulturellen Einrichtungen or-
ganisiert.  Im Landkreis Kelheim 
organisiert traditionsgemäß Maria 
Rind von der Buchhandlung Buch 
und Wein am Alten Markt den 
Wettbewerb.
Der Vorlesewettbewerb fand schon 
zum 2. Mal digital statt. Dank der 
Technik ist vieles möglich, und es 
klappt besser, als man vermutet 
hatte. Trotzdem ist Maria Rind 
von Buch und Wein zuversicht-
lich, dass der Vorlesewettbewerb 
im nächsten Jahr wieder mit allen 
Kindern und Eltern vor Ort in Prä-
senz gestaltet werden kann. Die 
Aufregung, die Gemeinsamkeit 
und auch eine gewisse Feierlich-
keit in einem besonderen Rah-
men kann digital nicht vermittelt 
werden. Trotzdem freuen wir uns 
alle mit der glücklichen Siegerin 
Viona! 
Aktuelles zum 63. Vorlesewett-
bewerb mit Infos, Terminen und 
Teilnehmerschulen: www.vorlese-
wettbewerb.de

gegnete der Wettbewerb den Pan-
demiebedingungen flexibel, so 
dass er trotz Corona weiterlaufen 
kann: Die zwölf Schulsieger des 
Landkreises Kelheim konnten 
ihren Vorlesebeitrag bis zum 10. 
Februar aufzeichnen und über 
das Video-Portal des Wettbewerbs 
hochladen. Die Jury, bestehend 
aus  sechs Juroren, sichtete und 
bewertete alle eingereichten Vi-
deo-Beiträge.  
In die Vorlese-Entscheide der 
Städte und Landkreise zogen in 
diesem Jahr bundesweit mehr als 
6.000 Schulsieger ein. Alle teil-
nehmenden Kinder erhalten eine 
Urkunde und eine Sonderauflage 
von „Das Universum ist verdammt 
groß und supermystisch“ von Lisa 
Krusche (Beltz).  Alle Gewinner 
der Stadt- und Kreisentscheide er-
halten zusätzlich ein Exemplar von 
„Calypsos Irrfahrt“ von Cornelia 
Franz (Carlsen). 480.000 Kinder 
nahmen insgesamt am 63. Vorlese-
wettbewerb teil. Damit kommt der 
Wettbewerb nahezu auf das Niveau 

Lkr. Kelheim. Die Jury hat ent-
schieden: Viona Stöber ist die beste 
Vorleserin des Landkreises Kel-
heim. Sie gehört zu den 555 besten 
Vorlesern Deutschlands, die nun 
auf Bezirksebene weiter um die 
Wette lesen werden. Der Regional- 
entscheid des 63. Vorlesewettbe-
werbs des Deutschen Buchhan-
dels wurde von der Buchhandlung 
Buch und Wein am Alten Markt 
organisiert. Wie im Vorjahr be-

Viona Stöber mit Organisatorin Maria 
Rind                                 Foto: Rind

Lkr. Kelheim. Am 29. März ge-
gen 15.45 Uhr befuhr ein 37-jäh-
riger Mann aus dem Landkreis 
Regensburg die Staatsstraße 2233 
von Kelheim in Fahrtrichtung Ih-
rlerstein. Ca. 400 Meter nach dem 
Ortsausgang Kelheim überholte 
der Mann mit seinem Audi einen 

Tödlicher Verkehrsunfall bei Kelheim
anderen Pkw. Nach aktuellem 
Stand der Ermittlungen verlor der 
Mann bei dem Überholmanöver 
die Kontrolle über sein Fahrzeug, 
kam nach links von der Fahr-
bahn ab und prallte gegen einen 
betonierten Wasserdurchlass im 
Graben. Es kam zu keiner Berüh-

rung zwischen dem Audi und dem 
überholten Fahrzeug. Aufgrund 
des Unfalls fing der Audi Feuer 
und brannte komplett aus. Mehre-
re Ersthelfer versuchten noch den 
eingeklemmten Fahrzeugführer 
aus dem bereits in Flammen ste-
henden Pkw herauszuholen. Dies 

gelang aber leider nicht, sodass der 
Fahrer in dem Fahrzeug verbrann-
te. 
Die Ersthelfer erlitten zum Teil 
aufgrund ihrer Rettungsversuche 
auch Verbrennungen an den Hän-
den. Der entstandene Sachschaden 
wird auf ca. 45.000 Euro geschätzt. 
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Im Kurhaus hat sich viel getan, 
einige Räume erhielten ein Face-
lift, andere wurden von Grund 
auf renoviert. Damit sich die Bad 
Abbacher ein Bild davon machen 
können, öffnet das Team vom Kur-
haus am Sonntag, dem 24. April 
von 13 bis 17 Uhr (fast) alle Türen. 
Da die Bücherei ebenfalls im Kur-
haus untergebracht ist, können alle 
Interessierten auch hier die Räume 
besichtigen. „Die Gemeinde hat 
Geld in die Hand genommen, um 
längst notwendige Veränderungen 

Einladung ins renovierte Kurhaus
umzusetzen. In weniger als zehn 
Monaten wurde hier gemeinsam 
viel erreicht. Ich bedanke mich 
beim Team vom Kurhaus, den Mit-
arbeitern vom Bauamt und Bauhof 
sowie den beteiligten Firmen. Für 
die Bad Abbacher Vereine, Firmen 
und Unternehmen sowie Selbst-
ständigen stehen jetzt funktionale, 
hochwertige und moderne Räume 
zur Verfügung“, freut sich Bür-
germeister Dr. Grünewald. „Der 
neue Funktionsraum wird sicher 
große Begeisterung auslösen, denn 

Mathematiker
mit vier Erdumrundungen

Für den Landrat war Professor 
Günter Tamme, der jetzt im Al-
ter von 84 Jahren starb, „einer der 
Großen in unserem Landkreis“. Es 
war an seinem 80. Geburtstag am 
12. Mai 2017, als Martin Neumeyer 
mit Bürgermeister Ludwig Wachs 
im Wohnzimmer des Jubilars in 
der Raiffeisenstraße saß. Nach den 
Glückwünschen wurde das Ge-
spräch schnell lebhaft. „Weißt du 
noch, Ludwig, wie ich bei einem 
Heinrichsumzug in einer Sänfte 
getragen wurde, als Karl V.? Das 
war der Höhepunkt meiner Kar-
riere. Du musstest leider hinter-
herlaufen, als Herzog Wilhelm der 
Beständige …“ 
Tamme, im Ort nicht zuletzt we-
gen seines Humors und seiner 
Selbstironie sehr beliebt, war an 
diesem Tag nicht mehr zu brem-
sen mit originellen historischen 
Details. Geschichte liebte er seit 
Schulzeiten, erzählte der Mathe-
matik-Professor damals. So war er 

Abbach trauert um zwei Persönlichkeiten
Prof. Dr. Günter Tamme und Hans Prüll starben innerhalb weniger Tage

auch seit 1994 Erster Vorsitzender 
der Gruppe Geschichte der Akade-
mie Weltenburg. Als Mitglied des 
Abbacher Heimat- und Kulturver-
eins hielt der gebürtige Bautzener 
außerdem die Pflege niederbayeri-
schen Kulturguts hoch. Vor 40 Jah-
ren hatte Günter Tamme einen Ruf 
an die Uni Regensburg erhalten. 
Mit damals zwei Kindern zogen 
der Professor und seine Frau von 
Göttingen nach Bad Abbach. Hier 
kamen noch zwei Kinder.
Seine große Leidenschaft war das 
Radfahren. Dreimal habe er auf 
dem Rad schon die Erde umrundet, 
erzählte er bei seinem Geburtstag 
stolz. Seit einer Herz-OP vor 24 
Jahren hatte er schon über 148.000 
Kilometer zurückgelegt. Die längs-
te Strecke ging bis Santiago de 
Compostela. Eine Wallfahrt, den 
Jakobsweg entlang. In den folgen-
den zwei Jahren schaffte er weitere 
13.000 Kilometer – und damit vier 
Erdumrundungen. Pfarrer Anton 
Dinzinger sagte einmal: „Tamme 
auf dem Fahrrad – das ist neben 

Heinrichsturm 
und St. Niko-
lauskirche das 
dritte Wahrzei-
chen Bad Ab-
bachs.“ 
Außer seiner 
Frau Monika 
trauern nun 
vier Kinder und 
13 Enkel um 
Günter Tam-
me. Jedes Jahr 
machte er mit 
einem einzigen 
Enkelkind eine 
Radtour von 
180 Kilometern, 
immer mit zwei 
Übernachtun-

gen in einem Gasthaus. Wenn er 90 
sei, könne er Vollzug melden, sagte 
er bei seinem Geburtstag. Dann sei-
en alle mal dran gewesen. Und wer 
ihn mit frischen Gesichtsfarben 
noch unlängst  durch den Ort ra-
deln sah, hatte wohl keinen Zweifel, 
dass er das schaffen könnte. Doch 
es war ihm und den jüngeren Kin-
dern nicht vergönnt.                     BvS

Künstler mit Herzensbildung
Wer in Bad Abbach einen neuen 
Erdenbürger in die Welt gesetzt 
hat oder einen runden Geburtstag 
feiert, den erwartet seit eineinhalb 
Jahren ein liebevoll gestaltetes 
kleines Kunstwerk: Der Künstler 
Hans Prüll hat das Panorama-
bild des Bad Abbacher Burgbergs 
samt Heinrichsturm und St.-Niko-
laus-Kirche gezeichnet und aqua-
relliert. Mit diesem Motiv machte 
die Gemeinde schon vielen Men-
schen eine Freude. Damit erinnert 
sie künftig gleichzeitig an Hans 
Prüll, der Anfang März mit 75 Jah-
ren starb – und im Ort auch ander-
weitig seine Spuren hinterlässt.
Vier Jahrzehnte lang war er Lehrer, 
auch an der Bad Abbacher Grund-
schule, wo er Konrektor war und 

hier ist ein freundli-
cher und heller Raum 
entstanden, der nun 
endlich auch luft- und 
lichtdurchflutet ist“, 
sagte Tina Grünewald, 
Leiterin des Kurhauses. 
Am Tag selber werden 
die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter durch 
die Räume führen und 
Fragen beantworten, 
für Kaffee und Geträn-
ke ist ebenfalls gesorgt.

unter anderem Kunst unterrichte-
te. Später arbeitete Prüll als Rektor 
an der Schule in Train, und an der 
Uni Regensburg lehrte er Kunster-
ziehung. Vor zehn Jahren ging 
Prüll in den Ruhestand – blieb aber 
weiter hochaktiv: Er war 2. Vorsit-
zender der Gruppe Kunst der Wel-
tenburger Akademie und beteiligt 
an zahlreichen Ausstellungen und 
Galerien in Bad Abbach, Kelheim 
oder Regensburg. 
Als Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald den hochverdienten 
Künstler, der auch Gemeinderat 
war, im Oktober 2020 ehrte, erin-
nerte er sich begeistert an seinen 
ehemaligen Kunstlehrer: „Er war 
ein toller Lehrer, auch menschlich 
– eben ein Pädagoge im besten 
Sinne. Ich verdanke ihm persön-
lich viel.“ Prüll habe bei seiner Ma-
thematiknote beim Übertritt „ein 
wenig Fantasie walten lassen“. So 
behalten viele Abbacher den be-
liebten Mitbürger in Erinnerung: 
als klugen Menschen mit Herzens-
bildung und Künstler von unbe-
grenzter Fantasie.
Lesen Sie auch im Mittelteil Seite 
II: Ausstellung mit Werken von 
Hans Prüll im Kurhaus        BvS /TK

Hans Prüll, hier mit Bürgermeister Dr. Benedikt Grünewald, zeichnete die Glück-
wunschkarte der Gemeinde Bad Abbach.                                       Fotos: BvS

Vor fünf Jahren: Professor Tamme (Mi.) freute sich über 
Glückwünsche von Landrat Neumeyer und dem damaligen 
Bürgermeister Wachs.

Frisch und modern: der neue Sitzungssaal
                                      Foto: Paulina Grünewald
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆	Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr 	  112
◆	Polizei 	  110
◆	Goldberg-Klinik 	  09441-702-0
◆	Uniklinik Regensburg	  0941-944-0
◆	Asklepios Klinikum Bad Abbach 	 09405-18-0
◆	Malteser Hilfsdienst e. V.	  0941-585 15 55
◆	Johanniter Unfallhilfe: 	  09407-300-0
◆	Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
◆	Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
	 dienst, Giftnotruf	
	 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆	Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
	 www.zahnarzt-notdienst.de

n MARKT BAD ABBACH
◆	Gemeindeverwaltung, Rathaus
	 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

n ABWASSER
◆	Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
	 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
	  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
	 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
	 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
	 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

n Ambulante PFLEGE
◆ Matthias Weigl, Pflegedienst,
	 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
	  09405-91 87 15, Mobil 0171-277 63 98

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
	 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆ �Caritas-Sozialstation Bad Abbach 
Gutenbergring 2  ·  Tel. 09405/960 55 
sozialstation.badabbach@caritas-kelheim.de 
caritas-kelheim.de

n APOTHEKEN
◆	Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
	 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Burg-Apotheke, Bad Abbach
	 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Apotheke am Real, Pentling
	 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆	St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
	 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

n ÄRZTE
◆	�Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆	Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
	 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
	 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
	 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
	 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆	Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
	 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
	 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
	 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
	 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
	 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
	 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
	 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
	 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
	 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
	 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
	 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
 	 Bad Abbach, Kochstr. 2, 
	  09405-4777, 
	 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆	Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
	 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
	  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆	Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
	 Rheumatologie & TCM
	� Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

	� Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

	� Dr. Wolfgang Kaufmann – Internist, TCM, Aku-
punktur, Internist und Master of Chinese Medicine 
(MCM), University of Taichung

	 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆	Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
	 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
	 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
	 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
	 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BADEMODEN
◆	�Palm Beach   
	� PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
	 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
	 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
	 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BÄCKEREI

◆	BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
	 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
	 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
	 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
	 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	�EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n BANKEN
◆	Kreissparkasse Kelheim  09441 299-0
◆	Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
 	  09441 5019-0 , www.rbkk.de 

n BAUUNTERNEHMEN  	
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
	 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
	 Maurer- und Betonbaumeister
	 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
	  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
	 fleischmann-bau@web.de
	 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆	Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
	 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
	 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
	 Fax 09405-96 23 81

n BESTATTUNGEN
◆	„Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
	  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
	  09405-4779 und 
	 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
	  0941-21967, Fax: 0941-22748

n BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
	 Die funktionelle Wohn-Idee, 
	 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
	 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
	 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
	 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

n DROGERIEMARKT

◆ �dm-Drogeriemarkt
	 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
	 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n ELEKTRO-INSTALLATION

◆	Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
	 Oberndorf,  09405-96 15 28,
	 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

◆	Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
	  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
	 Mobil: 0172-848 31 12
◆	Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
	 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
	 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
	 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

n ERGOTHERAPIE
◆	Ergotherapie-Praxis Rüdiger Hanl, Handthera-
	 pie, Entwicklungsförderung – Rehabilitation,
	 Bad Abbach, Gutenbergring 2, 
	 Shopping Center,  09405-96 34 44, 
	 www.ergotherapie-hanl.de

n FITNESS
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-952811

n FLIESEN
◆	Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
	 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
	 Mobil: 0175-425 32 11
n GARTENBAU/-PFLEGE

◆	Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
	 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
	  09441-8786, Fax: 09441-80866,
	 www.garten-schwertner.de,
	 info@garten-schwertner.de
◆	Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
	 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen, 	Bad Abbach,
	  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
	 info@garten-huettig.de
◆	Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
	 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
	 mobil 0160-96 70 58 01

n GLASEREI
◆	Biersack, Bad Abbach, Kochstr. 41, 
	  09405-4348

n GUTACHTER
◆	Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
	 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
	 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆	Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
	 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
	 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

n HEILPRAKTIKER
◆	Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
	 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
	 uta@appoltshauser.de
◆	�Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
	 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
	 Mobil: 0170-313 39 42
◆	Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
	 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

n HEISSMANGEL
◆	Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
	 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
	  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n IMMOBILIEN
◆ �Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

	 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
	 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
	  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
	 www.hemme-remax.de
	 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
	  0160 8059 567

n KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-95 28 11

n KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
	 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
	 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
	  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
	 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
	 Notaufnahme:  09441-702-3222,
	 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
	 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
	 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
	 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

n LEBENSMITTEL

	 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
	 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
	 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n LOTTO
◆	EDEKA Dillinger

n MEDIATION
◆ Metzner & Striepling, Mediation, Konflikt-/Ver-
	 handlungsmanagement, Weißenburgstr. 23, 
	 93055 Regensburg, 0941-206 77 47
	 www.metzner-striepling.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆	�EDEKA Dillinger
	 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

n MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
	 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
	  09405-95 45 33 oder 09405-1367
	 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
	 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
	  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

n PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

n PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
	 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
	  09405-952811
◆	Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
	 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

n PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
	 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
	 Bad Abbach u. Umgebung
	 info@pae24.eu,   09405-957961

n RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
	 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
	 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
	 Am Markt 15,  09405-91 94 05
	 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

n REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
	 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

n SCHREINEREI
◆ �Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

 	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
	 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
	 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
	 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
	 info@bad-abbach.de

n STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
	 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
	 94 04 83, info@stb-brandl.de,
	 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
	 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
	 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
	 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
	 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
	 (Steuerberater), Bad Abbach, 
	 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
	 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
	 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
	  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50

n TIERÄRZTE
◆ �Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

n TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
	  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
	  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
	 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n VERSICHERUNG 	

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
	  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
	 Lengfeld,
	  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr. 	32,
	 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
	 Mo: 10.00 –12.00 Uhr; Di, Mi, Do: 16.00 –18.00 Uhr
	 Fr: 14.00 –17.00 Uhr; Sa: 09.00 –12.00 Uhr
	 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn 
	 Minuten vor der jeweiligen Schließzeit.

  Behandlungspflege (SGB V) 
  Grundpflege (SGB XI) 
  Beratungseinsätze
  Verhinderungspflege 

  Betreuungs- und  
Entlastungsleistungen
  Hauswirtschaftliche Versorgung
  Familienpflege

Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405 918715  ·  PflegedienstWeigl@t-online.de

Unser Leistungsangebot

Bad Abbach
04 / 2022

Helle 3,5-Zi.-Loft-Whg.
in Bad Abbach

ca. 96 m² Wfl., BJ 1995, gut 
geschnitten, Parkett, Bad mit 
Wanne und Fenster, elektr. 
Rollläden, sonniger Südbalkon, 
TG möglich            EUR 365.000,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

Energieausweis in Erstellung

   
   

Jetzt auch in 
Bad Abbach!

  Lokaler Service aus Ostbayern

  FRITZ!Box WLAN-Router gratis! 
  Highspeed-Internet, TV, Telefon 

R-KOM GmbH & Co. KG  |  Prinz-Ludwig-Straße 9  |  93055 Regensburg
Wir sind top!

Jetzt Verfügbarkeit adressgenau prüfen:

  glasfaser-ostbayern.de/check

  0941 6985-545

Internet, TV, Telefon
aus der Region.

Zu vermieten in Bad Abbach:
2-Zimmer-Mansardenwohnung 

35 ²m Wohnzimmer mit 
Kochnische, Essplatz, abgetrenntes 

Schlafzimmer, Bad mit Wanne, 
2. OG, Kellerraum, Gartenmit-

benutzung Frei ab 1.7.2022, gerne 
früher, monatl. 380,00 + 80,00 NK

Tel. 0177/4 96 77 73
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Unser April-Rätsel
Liebe Rätselfreunde!

Wir gratulieren Birgit Dürr aus 
Bad Abbach, der Gewinnerin un-
seres Februar-Rätsels. Sie bekam 
einen 30-Euro-Einkaufsgutschein 
von Bavarian Lucky Keks (by 
Schäfer’s süsse Werbung) in Bad 
Abbach, Industriestraße 9. Birgit 
Dürr arbeitet als Hausfee in der 
Kaiser-Therme und hat drei Kin-
der, 13 bis 19. Hobbys? „Meine 
Kinder“, sagt sie, „und die werden 
sich über die leckeren Sachen freu-
en.“ Dann befüllte sie einen großen 
Karton mit Süßigkeiten, natürlich 
auch die berühmten hochwertigen 
Glückskekse („lecker und crispy“ – 
bis zu 500 000 Stück im Monat in 
Europas größter Glückskeksback-
anlage), die die Firma Schäfer seit 
2002 vor allem für den Werbemit-

Diesmal geht es um die liebevoll gepflegte Sebastianskapelle am Graßl-
finger Weg an den Oberndorfer Hängen. Auf der kleinen Metalltafel ne-
ben dem schmiedeeisernen Gittertor steht: „Sebastianskapelle. Errichtet 
im Jahre 2007 durch die Oberndorfer Pfalzgraf Otto-Freunde für unsere 
Kirchengemeinde. Finanziert durch Spenden und Eigenmittel“. Auf der 
Website „Markt Bad Abbach“ findet man die Worte: „Wer einen stillen 
Platz zum Innehalten oder Beten sucht, der findet dazu in den Oberndor-
fer Hängen eine gute Gelegenheit. Die kleine Kapelle liegt im Grün des 
Waldes so idyllisch eingebettet da, als hätte der liebe Gott selbst das 
Plätzchen dafür ausgesucht.“ Die Pfalzgraf-Otto-Freunde – Oberndorfer 
Bürger, die sich zusammenfinden, um etwas für ihr Dorf zu tun – haben 
sie in knapp einjähriger Bauzeit in Eigenregie und mehr als 2000 Arbeits-
stunden erstellt. Auf dem Platz stand bis 2005 die alte Jagerhüttn.

Schicken Sie die jeweils richtige Antwort bis zum 20. April 2022 an Bet-
tina von Sass, bettina.von.sass@googlemail.com. Zu gewinnen gibt es 
diesmal  einen 30-Euro-Gutschein von Sehzentrum Optik Eichinger.

Frage 1:
Warum wurde die Kapelle dem Sebastian geweiht?

Antwort 1:
Der Schutzheilige Sebastian wird gegen die Pest und andere Seuchen 
angerufen. Tatsächlich wurde Mitte des 14. Jhds. halb Oberndorf vom 
„Schwarzen Tod“ verschont. Bis in die heutigen Tage hat sich hier die 
Gebetsgemeinschaft „Sebastianischer Liebesbund“ erhalten.

Antwort 2:
Sebastian N. hatte zwar nur ein möbliertes Zimmer im Gasthof Bergham-
mer, ist aber wegen seiner guten Manieren in Erinnerung geblieben ...

Antwort 3:
Dahinter steckt der Oberndorfer Bassist und Gitarrenlehrer Sebastian 
Aggli (1932-1960) ...

Frage 2:
Warum nennen sich die Pfalzgraf-Otto-Freunde Pfalzgraf-Otto-Freunde?

Antwort 1:
Hauptsponsor des Vereins ist die Pfalzgraf-Otto-Konditorei mit ihrer 
preisgekrönten Torte „Otto Wittelsbachers feinste Marzipan-Sahne“ ...

Antwort 2:
Namensgeber ist Otto VIII. von Wittelsbach (etwa 1180-1209), Pfalzgraf 
von Bayern, der übrigens König Philipp von Schwaben (1177-1208) wegen 
Wortbruches den Hals aufschlitzte („Bamberger Königsmord“). Otto 
wurde später in Oberndorf getötet.

Die Sebastianskapelle an den 
Oberndorfer Hängen. Der Hl. Se-
bastian (kl. Foto) fand sich einst 
im Abbacher Pfarrhof und ziert 
jetzt den Altar der Kapelle.
			        Fotos: td.

Inhaber Raphael Schäfer überreicht unserer Gewinnerin Birgit Dürr den Ein-
kaufsgutschein für Bavarian Lucky Keks. 		    	         Foto: td.

telbereich produziert: „Wir legen 
bei der Herstellung allergrößten 
Wert auf exzellente Qualität“, sagt 
Inhaber Raphael Schäfer, „mit asia- 
tischen Glückskeksen haben wir 
nichts zu tun und beliefern auch 
keine asiatischen Restaurants.“ 
Leider wird der Direktverkauf im 
Laden zum Ende des Jahres 2022 
eingestellt, danach läuft alles on-
line. Wer also noch in Glückskek-
sen (auch im XXL-Format! Zu 
100% mit eigenem Sonnenstrom 
hergestellt), Fruchtgummi in allen 
künstlerischen Kreationen (Torte, 
Pizza) u.v.a.m. analog schwelgen 
möchte, sollte reinschauen: Jeden 
Donnerstag + Freitag 12 bis 18 
Uhr. Viele witzige und süße Ideen 
gibt’s auf www.lucky-keks.com

Unsere Rätsel-gewinnerin

Antwort 3:
Der ruhmreichste Ottone war der liudolfingische Pfalzgraf Otto XII., der 
in Oberndorf eine Datscha hatte ...

Lösung des März-Rätsels: Frage 1 – Antwort 2; Frage 2 – Antwort 1.

Gewonnen hat Inge Melzl.

Auch Kleinstaufträge rund um Ihr Haus!!!

Meisterbetrieb

Ludwig-Thoma-Str. 7   93077 Bad Abbach
Tel: 09405-94 98 81 20   Mobil: 0160-80 47 100

www.fleischmann-bauunternehmen.de
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Geschäftsübergabe

Lutherprojekt in der Kreuzkirche 
Marco Bruckner, Holzbildhauer 
aus dem Chiemgau, beschäftigte 
sich im Lutherjahr 2017 intensiv 
mit der Person und dem Wirken 
Martin Luthers. Vor genau 505 
Jahren hat Luther seine 95 Thesen 
an die Tür der Schlosskirche zu 
Wittenberg angeschlagen. Er war 
ein unbequemer  Zeitgenosse, der 
aneckte und seine Kanten zeigte. 
Marco Bruckner macht dies in 
seinen Werken kenntlich. Er ar-
beitet mit mit der Motorsäge, die 
schroffe Furchen schneidet und 
nichts schönt. 
Pfarrerin Barbara Dietrich: „Mar-
co Bruckner versuchte, die Cha-

Lutherprojekt in der Kreuzkirche
rakterzüge Luthers darzustellen. 
Dadurch sind 15 Skulpturen 
entstanden, die als verbindendes 
Element die Lutherbibel am Her-
zen tragen. Eben diese Bibel hatte 
Luther überall dabei und trug sie 
stets an seinem Körper, ganz nah 
am Herzen.“ Der Künstler wird 
seine Figuren nach Ostern in der 
Evang.-Luth. Kreuzkirche Bad 
Abbach und auf dem Vorplatz aus-
stellen. Ein Gottesdienst mit dem 
Künstler wird am Sonntag, 24. 
April, um 10 Uhr in der Kreuzkir-
che von Pfarrerin Dietrich für die 
Gemeinde und Interessierte ge-
staltet. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, aber das Tragen der 

Busfahrer fuhr nach 
Zusammenstoß weiter

Am 18. März mittags touchierte 
ein Linienbus in Oberndorf beim 
Abbiegen den Pkw einer Kelhei-
merin (30). Nach dem Zusammen-
stoß fuhr der Fahrer weiter und 
kam erst zur Unfallstelle zurück, 
nachdem die Geschädigte das Bus- 
unternehmen kontaktiert hatte. 
Hierbei weigerte sich dann aber 
der Busfahrer, seine Daten heraus-
zugeben. Die Autofahrerin erstat-
tete Anzeige bei der PI Kelheim 
wegen unerlaubten Entfernens 
vom Unfallort.

Es war eine Zahl, die vor zwei Jah-
ren sprachlos machte und die deut-
lich macht, in welch imponieren-
dem Umfang Lina Kraus-Adlhoch 
Gutes getan hat: Nach 15-jährigem 
Bestehen ihres Flohmarkt-Ge-
schäfts Am Markt verkündete sie 
die Summe, die sie eingenommen 
und für kirchliche und soziale 
Zwecke gespendet hatte: 380.000 
Euro! Schon 2009 bekam sie das 
Ehrenzeichen des bayerischen Mi-
nisterpräsidenten verliehen und 
ist außerdem Trägerin des Golde-
nen Ehrenringes des Marktes Bad 
Abbach. Kein Wunder, dass im 
Geburtstagskanon ihrer Gratulan-
ten wohl eine Menge Dankbarkeit 
mitschwang.

Lina Kraus-Adlhoch feierte 90. Geburtstag

Bürgermeister Dr. Grünewald und Pfarrer Dinzinger gratulier-
ten Lina Kraus-Adlhoch.                                         Foto: Lutz

Der Künstler Marco 
Bruckner mit seinen 
Skulpturen Foto: priv.

FFP2-Maske und 
die Wahrung des 
Abstandes im Got-
tesdienstraum.
Die Figuren im 
Außenbereich sind 
auch außerhalb der 
Gottesdienstzeiten 
zu besichtigen.

Lina Kraus-Adlhoch ist in Bad Ab-
bach eine Institution. Größtes so-
ziales Engagement ist untrennbar 

mit ihrem Namen verbunden. Nun 
wurde sie 90 Jahre alt und freute 
sich über die von Bürgermeister 

Dr. Bene-
dikt Grü-
n e w a l d 
und Pfar-
rer Anton 
Dinzinger, 
die mit den 
Mitarbei-
t e r i n n e n 
ihres Floh-
markt-La-
dens einen 
G e b u r t s -
tagskanon 
anst imm-
ten. 

Zum 2. Januar 2022 haben wir unser Geschäft
an Herrn Michael Stadler übergeben.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Kunden 
für Ihre Jahrelange treue und das uns entgegenge-

brachte Vertrauen.
Wir freuen uns mit Michael Stadler einen engagierten 

Nachfolger gefunden zu haben.
Wir wünschen Ihm alles erdenklich Gute

und viel Erfolg.

Gabi und Albert Müller

Geschäftsübernahme
Sehr geehrte Kundinen und Kunden

Zum 2. Januar 2022 habe ich die Kfz-Werkstätte von 
Gabi und Albert Müller übernommen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie auch mir Ihr 
Vertrauen schenken.

Wir heißen Sie herzlich willkommen.

Michael Stadler

Tel.  09405 4616
Fax  09405 7369 
kfz_mueller@gmx.de

Peising  
St.-Georg-Straße 6
93077 Bad Abbach

Michael Stadler
Inhaber

Anzeige
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i n f o @ t b i . g m b h  w w w . t b i . g m b h
Ihre Immobilie in besten Händen

Für Sie erreichbar: 0160 80 59 567

Immobilienvermarktung mit 
persönlicher Beratung

Vertrauensvolle Zusammenarbeit

Kreative Immobilienentwicklung
mit nachhaltigen Konzepten

Am Markt 24, 93077 Bad Abbach 
Telefon: 09405 25 94

info@zahnarzt-abbach.de
www.zahnarzt-abbach.de

H O C H M O D E R N E  U N D  
I N N O VA T I V E  Z A H N M E D I Z I N

K E R A M I K K R O N E N  O H N E  
A B D R U C K  I N  E I N E R  S I T Z U N G

I M P L A N T A T E  V O M  F A C H Z A H N -
A R Z T  F Ü R  O R A L C H I R U R G I E

Der Neubau zwischen den Schulen 
ist – bis auf Kleinigkeiten im Au-
ßenbereich – fertiggestellt. Beim 
zweiten Bauabschnitt, mit dem in 
den Pfingstferien begonnen wer-
den soll, wird der Klinkerbau der 
Angrüner Mittelschule saniert. 
Darüber informierte bei der Ge-
meinderatssitzung Projektsteuerer 
Marc Feil. Zur Sprache kamen auch 
die stark gestiegenen Kosten durch 
in die Höhe geschossene Baupreise. 
Prognose: Statt der ursprünglich 
geplanten zwölf Millionen Euro 
wird die 2. Bauphase wohl mehr 
als 15 Millionen verschlingen. Die 
Kostensteigerungen im Baugewer-
be seien extrem, erklärte Feil.
Auch beim nun fertiggestellten 
ersten Bauabschnitt verteuerte es 
sich massiv: Statt 11,6 Millionen 
werden nun 13,3 Millionen veran-
schlagt. Bei diesem Bauabschnitt 
hatte aber auch die komplizierte 
Bodensituation die Kosten erhöht.

Bürgermeister Dr. Benedikt Grü-

Schulsanierung wird 
deutlich teurer
Außerdem im Gemeinderat: 
Verkehrsschau / Baumbestattungen 

newald erklärte während der 
Sitzung, dass in dem Bereich 
Kreuzung Goldtalstraße / Gu-
tenbergring eine Verkehrsschau 
mit der Polizei vor Ort stattgefun-
den habe. Die Möglichkeiten seien 
aufgrund der Grundstücksverhält-
nisse beschränkt. Man habe sich 
darauf geeinigt, dass die „Vorfahrt 
achten Schilder“ durch Stoppschil-
der ersetzt sowie Straßenmar-
kierungen und Gehwegfunken 
angebracht werden. Voraussicht-
lich wird es – dank dem bereits 
erfolgreichen Aufruf – außerdem 
möglich sein, an diese Kreuzung 
Schülerlotsen zu stellen.

Dr. Grünewald teilte dem Gremi-
um mit, dass am Friedhof ein Ort-
stermin unter anderem mit Ferdi-
nand Hackelsperger stattfand. Es 
seien mehrere Stellen und Lücken 
am Friedhof, die nicht mehr nach-
belegt werden dürfen. In diese 
Lücken werde man Bäume pflan-
zen, wo Baumbestattungen mög-

lich sein sollen.  
Eine weitere Ab-
teilung, die völlig 
unbelegt sei, soll 
ebenfalls mit Bäu-
men bepflanzt 
werden, so dass 
sich das Gremi-
um zeitnah mit 
B a u m b e s t a t -
tungen be-
schäftigen wird. 
Hackelsperger sei mit der Ver-
waltung, dem Bauhof sowie mit 
Baumschulen und Gärtnereien 
im Austausch, um die richtigen 
Bäume auszusuchen. Es dürfen 
beispielsweise keine Flachwurz-
ler sein, die vorhandene Gräber 
beschädigen. Man orientiere sich 

Der Neubau zwischen Grund- und Angrüner-Schule ist fertig              Foto: td.

außerdem an bereits bestehenden 
Friedhöfen in anderen Kommu-
nen.

Wir wünschen
unseren Lesern
Frohe Ostern!




